
c Num.3 E m. 13. Hans.
c s eNum. 31. Nicol. Ritter.

Num. 35. Heiorich, Gem. Num. 34.
Barbara von Schleinitz. Dietrich. c

c

Num. 36. Hemrich, Ritter, Gem. klil
2

dum. 37. Nicol. Ritter, Gem. anna On Vunau. Num.

—Jum. 38. Hans, Ritter.

Num. 39. Hans,. J. I. Doctor. Num

nigunda.
N

c

Num. 69. Johann oder Hahn, Biſcho

c—
uide. Num. 21. Leo auff Selcka.

Num. 14. Conrad auff Samburg.

Il

m. 53. Albrecht, Ritter.

Num. 15. Hermann auf Samburg.

Num. 22. Heimich, auff

Selcka.

23. Conrad, Gem. Eliſabeth von Barenſtein.

Num. 24. Heintich.

N Z. Gettraud.

Num. 45. Martha.
Num. 48. Hahn.

Num. 51. Cumgunda. Num. 52. Lucia.
Num.? 1. Eliſabeth. Num. 73. wol ach, Gem. Margar. von Creutz Num s8 Herm auf Alt nb N 57. Reinnoia.

Gem. Go. Chriſtoph, Num. 61.
auff Weißbach.Num. 74. Otto, auf Num. 75. Woltf

ge,II.Sophia vonBunau.

D2
Weißenbach. Schonfelf, GemGem. Num. 104. wolif auf Num. 1o2. Num. io3. Num. b3. Num. ba.

rothea von Gua von Thurm, Gem. I. Vero- Eliſabeth, Cathari. Joachim
zjern. niea von Morun en

Num. 76. Georg Wil- Num.
helm, aufSchonfelß an, aufn 107. Geor.
Gem. Agnes von Gem. Muuf Droßiig
Ende. Lottitz.n. Barbara

Doben, aus

ßdorff.
Num.?77. Num. 78. wolft F57

na. auff Eranlt auf auff
Stein- Crimit- Voll—
bach. ſchau.

äròinnuorureri
I .cCwnickane

i οh]S

Agnes. Dietrich J
Aud' ſt G

WolffCaltenberg.

4
Num. 79. Num. So. Num- 8SI.
Hans Ge. Agneſa Anna Car g
orge, auf Dorothea. tharina.
Audigaſt. 4

Gem—. Do-

roth. von
Zettritz.

Num. 125.
Emerentia
Margare-
tha.

Num 126.
Anna Mar-
garetha.

Nume1
Doroth
Sophia,

Num. 129. Num. 130. Num.

auff auf M. 111. Woltf Geor-
u iga, em. unMiuff Nethern, Gem.

Barbara von Ende Gem.tha von Konnern,
S

A—Num. 108. Joachim, auf e 5
Elſter-Trebnitz, Gem. ce

Maria von Minckwitz,
aus Falckenhayn.

r Num. 112. S ſfan 1gq. Anton
5

Heinrich, auf Alt- auff Panneweh,
Ranſtadt u. Oetzſch, Gem. Martha von
Gem. Anna Sabina Peres,aus Peres.

n von Polinitz, aus
Trotzſch.

Num. Num. Num. 115. George Num. 110. Hans, auf
113. 114. Heinrich, auff Alt- Klein-Doltzig, Gem
Anna Ma- Ranſtadt, Gem. J. Marthavon Debſchel-
Ca- ria Ju- Martha von Minck witz, aus Klein-Dol
thari- liana. witz, II. Barb. Hyp- tzig.

na. pol. von Bredau.
Atina Do. Magdale.

mershayn.

beth.
rothea. na Eliſa. arich

na. Magdalena
ſabeth von

JuliusNo. i66. Num. 169. Julivs No. 167. No. i68 No 116 HansGeor.

Chriſtia Hermann, aufll Doro. Johan- geleinrich. Hoch
naJulia- beroda, 1Gem. thea E. naChar SachſenZeitziſcher

Elr- leonora lotte. Ober-Auffſeher zu
Wei Plauen, Voigts-ſenbach.

n]n. 170. Num. 17 1. Num. 172.
riſtiana Sophia Eli. Charlotta

berg und Pauſa.

Aſums Num. éæ2. Joachin Num. 6s. Wolff
auf Weißbach auff Tennritz auf Ramssdorff.

—JS5



Aheo J

StammTaſel derer von Weißenbach.
Num 1 Janinus oder Hans von Wſßenub ch ſt ſcho

c

Num 3. a lebte noch i1oo. G
ei ant geemn Chr'ſt ff wiſ
em Luckart vvn Watzoorff aus Alten ſaßß N

Molffl lebte noch 1119-

.Num.y. Hans Num. 4. Leuthold,
Num. 6. Leo. Gem. Cunigunda von Liebenroth.

c

Num?7. Conrad. Jc

Num 9. Leo 8 Leonha d

Num. 10. Heirich. Gem.l. Adelheid von Zengen. II. Luckart von Witzleben

Num tr H G Elſbeh F ſch
c

12. G

4. ff g2er. Num 27. Nicol Numt C a fſfew 4 ſe22. m an d 2 n Lr o to Num. 15. Hermann auf Samburg.
c kBarbara von Schleinitz Dietrich Gr— D5 qu. Conraa auf Weitzbach, Gem. Num. 29. Hei5 8. J hn, Gem. Luckart vonJ— Num. Heumich, auffSoieael.

N ü Selcka. —J

Num. 19 Eberhard, Gem. Cunigunda von Vunau. Num. 23. Conrad, Gem. Eliſabeth von Barenſtein.
Num 4 Hlermann auff Weißbach Gem F de na von Tettau c ÿeIÓn

um. 38. Hans, Ritter

J

Num. ch berg,
e Aes J rinriS Num. 20. Dietrich. Num. 24. Heintich.

Num 43 Hahun oder Johann

5.. Reinhard auf Weißbach Gem Cunigunda Boſen
m Probſt zu Zeitz. Num. 44. Canigunda Num 45 Martha Num 48 Hahn.

ff ßach Schoörflß G ucb l on Haubitz Noum 54 Hermann Ritter auff We ßbach und Altenberg N
Alb h Rc

d 9 J un oder Hahn, Biſchoff zu Meiſſen. Nnum dqe H Nittter auff Schonfell Gem S
J a um 53 t tt7 ÊJ— ae—— 7 r—Num.?1. Eliſabetn. Num. 73. wolit ul du teilſen. Suu.o. rians auſ Weiſzrach, Gem. Margar. von Ereutz. Num.ss. Hermann auf Altenberga. Num. g7. Reinhold.9 c—Gem Cathar'n g gk,ach und Echonfelß. Nuw. 72 Otto, Erb- Num. 101. Hans, Erb-Ritt er auf Crimmitzſchau und Thurm. Num. s9. Hermann, Num.60. Chriſtaph, Aſunus Num.

on Haugwitz. auff Altenberga auff Weißbach. auf Weißbach auff Tennritz. auf Ramsdorff.
7 88. OoOn nr.-— 2— Ú

oJ. A. y5 tiero- Num. 117. He:rmam, auf Trimitzſchau, Num. 1og. Hans auf Heckſtadt, Gem. Num. 10o4. wolff auf Num. io2. Num. iozʒ. Num. 63. Num. 64. No. 66. No. 67.

rothea von Goren. aufSchon bach.
Weißenbach. Schonfelß, Gem. Do- Anna. Catharina. Eliſabeth. Barbara. Hermann auf Weiß- Gem. Chriltina von Schonberg. J. Fliſabeth Hahn, II. anna von Thurm, Gem. l. Vero- Eliſabeth. Cathari- Joachim Wolſf wol

felß Hagen, III. Barbara von Zimern. nica von Morungen, na. auff Etrnlt auf auff

N C d Num 52 Luec a

II.Sophia vonBunau. Stein- Crimit- Voll
Nu .76. Georo Wil Num. g2. Joh. Baſti- Num, 9o. Hans Wil. Num. 92. Loth.

1460 m· um· Num Num 105. Num. io7. Geor-
c N

bach. ſchau. mershahn.
helm, aufSchonfelfi, an, aufSchoßenoorff, helm. auff Neu—
Gem. Agnes von Gem. Magdalena von Schonfelß. Hans ſoachim. wolff. auff Lauterbach, Hermann 14s. 118. 119. Catharina. ge auf Droſiig, J—

Ende. GeorgeLvriith. Gem. An na von auf Thurm, Hans Catha Chri- r— n 1
—â„ Kliphauſen. Vraßdorff. t 3 9 33

al

Ende, au.; Por Gem. Barbara Ernit rina. ſtina oe, J

ſchendorff. Zieglern, von uu
Num⁊7?. Num. 28. wolif Num. 83. Johann Num. 9l. Loth, Aſ- Num.93. Num. 94. Num. ꝗ99. Ge. Num. 1oo. Num. 122. Nc. 121. «cT⁊ SeAgnes. Dietrich, auff auf Wolffersdorff ſeſſor beym Camer- wil. Hans orν „νt z————— rr Num. 111. Wolff Geor- Num. 108. Joachim. auf —51 itAudigaſt, Gem. unMeiſtersdorff, Gericht zuSpeyer. helm Die Ernit.auf ü üte julius, aun Hans Hermann,auf —lBarbara vonEnoe Gem. Anna von mus Ernſt. Reu-Schonm Hänr. Thurm unh ge, äuff Nethern, Gem. Eiſter-Trebnitz, Gem 0—OD

trien auf Langen Srea e Martha von Konnern, Maria von Minckwitz,Wolffersdorff. rein. venn. aurrau Miherminvcuoeis. heiten. —éeéeeöt aus Callenberg. aus Falckenhayn.E E Martna iabach. Gem. Magda-walda. Pflugen. len? Meeh—
t tild von Watz

dorff
Num. 79. Num. So. Num- 8Si. Num. 84. Mar-Hans Ge- Agneſa Anna Ca- garetha. Num. 124. Julus Her- Num. 123. Num. 155. Num Num. Num. Num. Num. Num Num ÚJ
orge, auf Dorothea tharina  ν Num. 112. George Num. Ioq. Antona a  n,.  Ê—ννα diν ο—νn— Anna nar. Chriltian 148. 149. 150. ſis1. 152. 153. 154 Heinrich, auf Alt auff Panneweh,
Audigaſt.Gem. Do. felü Tannhof u. Herrn gatetha. Julius.auff. Hed. Bar- Anna Su- Ma- Sybil. Hans Ranſtadt u. Oetzſch, Gem. Martha von

wcuhi, Gem. Dorothearoth. von Thurm un wig bara Mag- ſanna ria E-la A-. Her. Gem. Anna Sabina Peres, aus Peres.Zettritz. “5.— aus Vratz Niedermul Mag Ca- dale. Uar- liſa- gne. mann von Polinitz, ausſen, Gem.l. dale. tha- na. bara beth. ſa. Trotzſch.
Anna Mar- na. rina. Mele.
garet von ſina
Weißbach
II. Maria
S n'

s
Ernit, auff anna Do Roſamun Catharina tollaubold auff Carl, Schinditz, auf Wio- Num. Num. Num. Num. 115. George Num.110. Hans, auf

iviaria Magdale-
ane. hatetka. zophia. Reichſtadt, Sem. rothea. dakrneſta- Chri ſtina keibnitz, Gem. Gem. Auna Eliſabet der. Mulfen u dibero julias Ancn h— jin. ttz. lta. Heintich, auffolt: Klein. Doltig Gem.Anna Ma— Ranſtadt, Gem. J. Marthavon Debſchel

na von Schon-— AanaMacgare. von kichtenhayn, aus da, Gem. Barbaraar- Her- Mag- na Bar naCa Ca- riaJu- Martha von Minck witz, aus Klein-Dol-

berg —vÊ Vſtra«.chonberg. garetha von Schon- mann dale- bara. thari- thari- liana. witz, II. Barh. Hyp.- tzig.
vbera aus Gelenanu na na pol von Bredau.9 3.  Ê— —2— 2—24 αν 152. um. 133. Num. tz4. Num. 139. Num. 140. Num. 142. Num. 143. Num. 144. Num. 161. Num. 162. Num. 163. 164. 165. 169. JJIws 167. i168.Atina Do. Masgdale. JuliusFrie. Chriſtian Carl Hau- Hans Juliot—lein.

rothea. na Eliſa. atich. Ernlt, bold.beth. mann. rich. bolii. drich. mann. arich. Loth auff thasophia, Magdale. Hein- Eliſa- najJulia-beroda, Gem. thea E. naChar Sachſen-eitziſcher
Thurm. na rich. beth. na. Magdalena Eli- leonora lotte. Ober-Auffſeher zu

ſabeth von Wei Plauen, Voigts
ſenbach. berg und Pauſa.

Num. 170. Num. 171. Num. 172.

Chriſtiana Sophia Eli. Charlotta
nne







von We
1. Tit. to enbach, auff. 1. Hermann von Weißenbach, aufCrim̃itzſchau, Erbritt.

mann vhon Kliphau- 3z. Hans Ziegler, von Kliphauſen auff Blanckenhayn
Albervr

2. Chriſtina von Schonberg, aus Wilßdorff.

nyn. 4. Eliſabeth von Schonberg, ausSchonberg u. Maxen.
fff, auffberga. )5. Volrath von Watzdorff, auff Altengeſaß.

J6. Suſanna von Draxdorff, aus Zopyeten.nubdt aus Dif-7. Friedrich von Danſtadt, auff Duffarth.

18. Anna von Kotteritz, aus Kroptewitz.

J

huff Boſenhoff 13. Chriſtoph Boſe,

tauff Planitz. 9. Achim von Beuſt, auff Planitz.
1o0o. Eliſabeth von Randau, aus Zabern.

n Lindau, aus/ 11. Friedrich Brand von Lindau, auf Medewitz.
112. Margaretha von Kroſigk, aus Alßleben.

]J14. Cathariaa von Maltitz, aus Dippoldiswalda.aus Schwand 15. Hans Wilhelm von Geilsdorff, auff Schwano.

16. Anna von Feilitzſch, aus Krauſchwitz.
berg, auf Ge-J 17. Joachim von Schonberg, auff Gelenau.

18. Urſula von Schonberg, aus Roth.- Schonberg.honberg, aus 19. Heinrich von Schonberg, auff Glauſchnitz.

120 Catharina von Ei ſidl Gnie e, aus nandoſtein.
ĩ

irn, auf Kauf 21. Abraham vonThumbshirn, aufponitz u Franckenh

22. Eva von Ende, aus Mannichswalda.
ſſiedel, aus Eh- 23. Abraham pon Einſiedel, auff Syra u. Hopffgarten.

ch E
24. Anna von Konneritz, aus Lobſchutz.

berg, auf Mit: 26. George von Sehonberg, auff Sachſenburg

J 26. Catharina von inſiedel, aus Scharffenſtein.
jönberg, aus 27. NicolvonSchonbeig, aufMuhlau u Noth-Schonb.

28. Eliſabeth von Schonberg, aus Stollberg.
Polentz, auf. 29. Chriſtoph von Polentz, auff Lintz.

30o. Martha von der Saale, aus Schonfelo.
aus Potſcha- 31. Benno von Theler, auff Potſchapel.

32. Cathariua von Schonberg, aus Wulßdroff.ach, auff Lau 33. Hermann vonWeiſenbach, aufCrimiitzſchau, Erbritt.

34. Chriſtina von Schonberg, aus Wilfdorff.
aus Porſchen-1 35. Uro von Ende, auff Porſchendorff.

36. Helena von Zimmer, aus Krobttz.
ztrehla. J37. Otto Pflug, auff Strehla.

138. Magdalena von Schleinitz, aus Ragewitz.
ZBarenſtein, 39. walzig von Barenſtein, auff Polentz.

40. Anna von Breitenbach, aus Limbach.de, auf Wil: 44. Gottfried von Ende, auff Wildenborn.

42. Catharina von Rockhauſen, aus Kirchſcheidung.
l, aus Scharf-143. Haubold von Einſiedel, auf Scharffenſtein.

144. Urtula von Truchſafi, aus Klauſchnitz.
auff Plohna. 45 lleinrieh Metzſch, aufPlohna, C. S. Qber-St. Einn.

46. Margaretha von Breitenbach, aus Koſchwitz.
r Pianitz, aus J47. halthaſar Friedr. Edler von der Planitz, auf Goltzſch.

48. Magdalena von Back, aus Neuhoff und Amberg.vnberg, auff 149. George Schonberg, auf Limbach, Sachſenb.

kimbach. JSo. Catkarina von Einſiedel, aus Sahlitz

J

2. ribönberg, aus /51. Nicol von Schonberg, auf Schonberg u. Muhlau.

be 52. Eliſabeth von Schonberg, aus Stollbera.ad von Einſie- S3. Heinrich von Einſiedel, aufSalitz, Churfl.S. Rath.

hurg. SaMagdalena von Carlowitz, aus Kriebenſtem.
zonberg, aus 58. Friedrich von Schonberg, aufStollbergu. Zweitzſcheẽ

6. Rachelvon Ende, aus Rochßburg.
zuf Plona und 7. Peter Metſch, auff Plohna.
Auhalt. Rath. J 58. Maria von Breitenbach, aus Kaſchwitz.
orff, aus Ul: 59. George Heinrich von Hermsdorff, auf Ulbersdorff—

6o Sibylla Maria von Bunau, aus Ober- Eula in Bohme
rand, von Lin161. Frĩedtich Brand, von Linbau, auff Wieſenburg.
eg J 62. Marĩa Pflugen, aus Groß Zſchocher.
naus Ketſchur. 63. Woltlvon Broſigke, auff Ketſchur.

64. Anna von Konigsmarck aus Kubingen.



on Weißenbach ad Num. 17o. i71. 172.

1. Tit. tot. Herr Julius Her-
maenn. von Weißenbach, auf

Alberoda.

2. Tit. Frau Maodalena Eliſa.
beth von Weißenbach, aus

 Reichſtadt.

ſi1. Hans Heinrick von Weißen

bach, auff Thurm, Nieder
mulſen und Alberoda. dermulſen.

2. Maria Sophia von Beuſt,
auff Klein-Sahra.

2. Barbara Margaretha von
Schonberg, aus Gelenau.

3. Joachim Loth von Schon—
berg, auff Gelenau, Zwonitz,
Thurn und Tammenhayn.

4. Barbara Margaretha von
Schonberg, aus Mittelfroh
na.

t

Chriſtian Ernſt von Weißen
bach, auff Reichſtadt.

5. Julius Hermann von Weiſen

Tanhoff und Herrn-Muhl.

6. Anna Dorothea von Ende,

Maria Magdalena von
Schonberg, aus Reichſtadt.

7. George Friedrich vonSchon.

aus Draßdorff.

berg, auff Reichſtadt, Ho—
henkirchen und Selcka.

Clara Maria Metzſchen, aut
Polentzke.

bach, auff Neu-Schönfelß

J

Chriſtian Julius von Weiſen ſi. Hans Hermann, von Wei
bach, auff Thurm und Nie- ſenbach, auf Thurm u. Nie-

dermulſen.

Magdalena Mechtild von
Watzdorff, aus Berga.

KReinriech von Beuſt, auff

Klein-Sara und Planitz.

Anna Maria Boſen, ausBo
ſenhof.

Hans George von Sihon
berg, auff Gelenau.

6G. Anna Margaretha von
Thumbshirn, aus Kauffung.

7. George kriedrich von
Schonberg, auf Mittelfroh—

na und Limbach.

j

kmtz..

Neu-Schonfelß.

10. MarthaPflügen, aus Streh

la.

ſix. Heinrich von Ende, auff
J Draßdorff.

12. Emerentia Metzſchen, aus

Plohna.

13. Anton von Schonberg, auf

Altenb. Cammer und Hof
Rath.

14. Chriſtina von Einſiedel,
aus Schweinsburg.

15. Joachim Chriſtian Metzſch,
auff Polentzko, Plona und
Roßlau, Hochfl. Anhalt.
Cammer. Rath ic.

16. Hyppolita Branden, von
Lindau, aus Wieſenburg.

8. Margaretha von Polentz, aus

9. Julius von Weißenbach, auf

Mittelfrohna, Hochfl. S.

ſi. Hermann von Weißenbach, auff. 1. Hermann vonWeißenbach, aufErimitzſchau, Erbritt.
ſ7 Raren

—7 1

2. Chriſtina von Schoönberg, aus Wilßdorff.

b ſen, aus Blanckenhahn.
2. Barbara Zieglern, von Kliphau 3. Hans Jiegler, von Kliphauſen auff Blanckenhahn.

4. Eliſabeth von Schonberg, ausSchonberg u. Maxen.
ſ3. Daniel von Watzdorff, auffberga. 5. Volrath von Watzdorff, auff Altengeſaß.

J6. Suſanna von Draxrdorff, aus Zoppeten.
4. Catharina von Danſtadt aus Dif 7. Friedrich von Danſtadt, auff Dufarth.

C farth. 8. Anna von Kotteritz, aus Kroptewitz.
ſ5. Joachim von Beuſt auff Planitz. 9. Achim von Beuſt, auff Planitz.

co. Eliſabeth von Randau, aus Zabern.

C Medewitz.
16. Barvara Branden, von Lindau, aus/ 11. Friedrich Brand von kLindau, auf Medewitz.

J12. Margaretha von Kroſigk, aus Alßleben.
ſ7. Hans Ernſt Boſe, auff Boſenhoff 13. Chriſtoph Boſe, auf Langenheſſen und Klein- Sara.

 und Großen:Sara. J1a4. Catharina von Maltitz, aus Dippoldiswalda.

L

8. Clata vonGeilsdorf, aus Schwand) 15. Hans Wilhelm von Geilsdorff, auff Schwand.
16. Anna von Feilitzſch, aus Krauſchwitz.

ſ9. Joachim von Schonberg, auf Ge-J 17. Joachim von Schonberg, auff Gelenau.
lenau und Zwonitz. 118. Urſula von Schonberg, aus Roth-Schonberg.
10. Chriſtina von Schoönberg, aus 19. Heinrich von Schonberg, auff Glauſchnitz.
 Giauſwnitz. 20. Catharina von Einſiedel, aus Gnandſtein.
ſ11. Loth von Thumshirn, auf Kauf 21. Abranam vonThumbshirn, aufPonitz u. Franckenh.

4 fung. 22. Eva von Ende, aus Maännichswalda.
12. Catharina von Einſiedel, aus Eh- 23. Abraham pon Einſiedel, auff Syra u. Hopffgarten.

24. Anna von Konneritz, aus Lobſchutz.
ſ13. George von Schonberg, auf Mit-J 26. George von Schonberg, auff Sachſenburg.

Etelfrohna und Limbach. 26. Catharina von inſiedel, aus Scharffenſtein.
S E von Schönberg, aus27. NicolvonSchonberg, auf Muhlau u Roth-Schonb.

n

28. Eliſabeth von Schonberg, aus Stollberg.
ISsHans Chriſtoph von Polentz, auf. 29. Chriſtoph von Polentz, auff lintz.
4 Lintz. 3o. Martha von der Saale, aus Schonfelo.

C

16. Eſther von Theler, aus Potſcha 31. Benno von Theler, auff Potſchapel.
—pel. 32. Cathariua von Schonberg, aus Wilßdroff.
17. Hans von Weißenbach, auff Lau 33. Hermann von Weiſenbach, aufCrimitzſchau, Erbritt.

4terbach. 34. Chriſtina von Schoönberg, aus Wilßdorff.
bus Anna von Ende, aus Porſchen 35. Uzo von Ende, auff Porſchendorff.

 dorff. 36. Helena von Zimmer, aus Krobitz.
119. Hans Pflug auff Strehla. J37. Otto Pflug, auff Strehla.
4 38. Magdalena von Schleinitz, aus Ragewitz.
eo. Margaretha von Barenſtein, 39. wraleig von Barenſtein, auffPolentz.
p aus Polentz. 40. Anna von Breitenbach, aus Limbach.
:21. Alexander von Ende, auf Wil- 41. Gottttied von Ende, auff Wildenborn.
c denborn. 42. Catharina von Rockhauſen, aus Kirchſcheidung.
22. Anna von Einſiedel, aus Scharf-43. Haubold von Einſiedel, auf Scharffenſtem.

fenſtein. 14. Urtula von Truchſaß, aus Klauſchnitz.
23. Sebaſtian Metſch, auff Plohna. 4 lleinrich Metzſch, aufPlohna, C. S. Qber-St. Einn.

146. Margaretha von Breitenbach, aus Koſchwitz.
24. Anna, Edle von der Planitz, aus  47. Balthaſar Friedr. Edler von der Planitz, auf Goltzſch.
ſ Gultzſch.  as. Magdalena von Back, aus Neuhoff und Amberg.
J2s. George von Schonberg, auff  49. George von Schonberg, auf Limbach, Sachſenb. tc.

Mittelfrohna und kimbach. so. Catharina von Einſiedel, aus Sahlitz.
les6. Luctetia von Echonberg, aus /51. Nicol von Schonberg, auf Schonberg u. Muhlau.

Schonberg. 9S2. Eliſabeth von Schonberg, aus Etollberq.
27. Heintieh Hildebrand von Einſie- 53. Heinrich von Einſiedel, aufSalitz, Churfl.S. Rath.
 del, auff Schweinsburg. Sadagdalena von Carlowitz, aus Kriebenſtem.
28. Catharina von Schonberg, aus 5s. kriedrich von Schonberg, aufStollbergu. Zweitzſchẽ

Stollberg. ]56. Rachelvon Ende, aus Rochßburg.
ſ29. Philipp Metſch, auf Plona und 57. Peter Metſch, auff Plohna.

Polentzke, Furſtl. Auhalt. Rath.  g. Maria von Breitenbach, aus Kaſchwitz.
30. Clara von Hermsdorff, aus Ul- 59. George Heinrich von Hermsdorff, auf Ulbersdorff.

bersdorff. Joo Sibylla Maria von Bunau, aus Ober Eula in Bohme
[31. Benno kriedrich Brand, von lin-161. Friedrich Brand, von Linbau, auff Wieſenburg.

dau, auff Wieſenbutg 62. Maria Pflugen, aus Groß-Zſchocher.
32.Maria vonBroſigle, aus Ketſchur. b3. Wolif'von Broſigke, auff Ketſchur.

t ba. Anna von Konigsmarck aus Kubingen.







VNentalogiſch Wiſtoriſche
KWeſchreibung 8

Rebſt denen

Wtammund dkhnenDaffeln
Des UhraltAdelichen Geſchlechts

Heerer von Weißenbach.

J

SECTIO GENERAIIS.
CAPIIT I.

Vonder Ankunfft derer von Weißenbach.

g. J.Bgleich der alteſte und erſte Urſpruna dieſes uhralt Adelichen Gt
ſchlechts dem geneigten Leſernicht vok dlugen kan gelegetwerden, io
wird er doch hoffentlich von deſſen Dignĩtat un Vorzug zur Gnuge
uberzeugt ſeyn, wenn er die Ehre dentelben von etlichen Seculis her,

in groſten Anſehen erblicken kan. tranciſcus Modius in Pande-
ctis triumphalibus Tom. lI. Lib. J. fol. 29. Jngleichen Peccen-
ſtein in Theat. Sax. Cap. X. gedencken Johannis von Weiiſſen
bach, daß er ſich Anno 969. beym Turnier, welches von Riedick

dachter Ftanc. Modius in lib. alleg. fol. 35.b. und Münſterus in Coſmographixpæe.A
1044. &ſeq. daß Janinus oder Hans von Weißbach beym Turnier ſo ioig, Kayſet
Conradus ll. zu Trier gehalten, mit erſchienen ſey. g. 2. An



2. Andreas Hoppenrodt, ſo Pfarrer zu Heckſtadt in der Grafſchafft Manns
Feld geweſen, deduorrtt in ſeinem StaunmBuch der beruhmteſten Furſten, Grafen und
Herren Geſchlechter, welches er Hermann, Hantzen und Wolffen von WeißenbachGe
brudere auf Crimmitzſchau und Thurm dedieiret hat, die gantze Genealogie dieſes alt
Adelichen Geſchlechts ſo er meiſtens aus den todten Regiſtern des Cloſters Franckenhau

ſen eolligiret, von Wolffen und Conrads von Wiißbach, die um das Jahr Chriſti 1100.
gelebet, woben er auch aungemercket, daß Woiff, der hernach im Kriege ohne Erben ver
ſtorben, Anno r1119. auff dem Curnier, welches Hertzog Ludolph zu Sachſen zu Got
tingen gehalten, ſich mit befunden habe.g. 3. Herr Clans von Wißinbach, Jan von Remſe und Berevon Wißenbach ha5

ben am Freytage nach Petri Pauli Anno Chriſti 1388. den Edlen Herren Veyten, Frie

drich und Siegmunden, Gebrudern Herren von Schonburg, Herren vonGlauchau, we
gen vorgeſchoſſener 200. Schock guter Meißnifcher Groſchen Freibergiſcher Muntze,
auff die Dorffer Ziegelheim und Nieder-Arnßdortt, beygeſetzten Vergleich auffgerichtet,
aus welchem dieſes alt· Adelichen Geſchlechts Anſehen ſonderlich erhellet:

h Her Claus von Wißinbach Jan von Remſe Bere von Wißenbach und
Dalle unſere Erbnehmen bekennen vnnd thun kunt in dieſem offin Brive allen
den dy yn ſehen horen odir leſen/ daß wir recht vnde redlich gelobin mit geſam
ter Hant Unſerm lieben, dem Edlen Herrn Vyte, Friederiche Sigmund Gebru
dern alle genantvon Schonbarg Herrenzeu Gluchow vnd iren Erbnemen ſi
zuentledigen vnde zuloſen an Arg vnverzoglich zeu Her Albrechten von Kolbra
ten zu Herr Alachzen ſym ſone vnnde kein ire Erbnehmen hundirt Schog Gu—
ter vnwer Myßner Groſchen uf den nechſten Sente Michelstag vnde darnach
uf dy neſten Wynachten abir hundert Schog vnwer Mißner Groſchen unſern
ehgenanten Herrn von Schonburg, kegin den ehgenannten Kalbraten aneScha
de vor die zewey hundirt Schock uns und unſern Erbnemen der Edle unſerher
re Vyt von Schonburg Friedrich Sigmund ſeineBrudere undire Erbnehmen
recht und redlich vorſazt vnd erblich zeu eynen Pfande geligin hat Czwentzig
Schog Czinſe vnnde Geſchoß. guter vnwer Mißner Groſchen Fribergiſcher
Muntze alle Jar Jerlichen ufzuhebene vnd zeunemen in den zewey Dorffern
Czigillinm vnnd Nieder-Arnsdorff vnnde dozu des Gerichtes Zeu—
genyßen vnnde Dienſte zeuhaben mit allen rechten/ als vnnſere
Eldern uf uns vnd wir biß daher bracht habin vnnde daruber dy Lute
nicht beſchweren ſvllen noch wollen usgezogin hat Vnſir Herre ſin Forberg
Wiſen Holtzern vnd Tiche und was alle? car ubrig laffet uber Czinſe und an Ge
ſchoße das meiſt den dy egenanten Czwentzig Schog das ſullen wir vnd vnſere
Erbnemen den egenanten Vnſern Herrn von Schonburg vnd iren Erbnemen al—
le Jar Jerlichen reichen vnd geben an Intrag unvorzoginlich alle dy wile ſie iſt
von vns nicht wieder geloſt habin. Süunderlich globin wir egenanter Herr
Claus von Wißenbach Jan von Remſe und Bere von Wißenbach vnd Vn
ſern Erbnemen den egenanten Edlen Herrn Vyte von Schonburg, Fridrichen
vnd Herrn Siegemund Gebrudern vnd iren Erbnemen wenn ſi vns vorma
nen vnde den egenanten Zinß und Dorffe vnd Geſchoß wieder von vns loren
wollen ſoſſal ſich unſer keiner mit dem andern entſchuldigen uff ziehen noch ent
reden welchin ſi vndir vns vermanen ſo ſulle wir vnde wollen yn nach der Ver
manunge? an allen Jntrag unvorzogintlich dy egenanten Czinße Geſchoße/
Dorffere und Gerichte mit allen Rechten als ſi vns das vorſatzt haben uber
ein Virtel Jars abtreten vnd ufflaßen/ uff welchim Tage der Edle egenante
Herre Herr Vyt von Schonburg, odir ſine Brudere odir Erben vns vnd vn
nern Erbnemen zweyhundert Schog gutir Myßner groſchen Freybergiſcher
Munde zeu Glauchaw in der Stadt bezalen an arg wer es auch, ob jemand in
der Czit er die egenanten Dorffere von vns geloſet werden vns odir Vniern

Erb
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Erbnemẽt vynd wurde, davon dy egenanten Dorffere von beſchedigt wurden das
ſullen wir vnd vnſere Erbnemen von unſern egenanten Herren und von iren Erb
nemenunvordacht unberedet vnnd unbeteydingt bleiben. Dieſes qugeſchrieben.
teydinge ſind gezeugen der Edle Herr Friedrich von Sparneck vnſer lieber Ohe
me Heynrich Vogt Cunrad von Gladus vnd Herr Sifried Pfarrer zu Czie
gelheim, das wir alle obbeſchriebene teydinge an arg ſtete vnd gantz halden wol
ren des hengen wir Herr Clauß von Wienenbach Jan Remſe vnnd Bere von
Wießenbach vor vns vnnd vor Vnſere Erbnemen Vnſer Jnſigell an diſen offen
Brieff zeueym rechten Bekentniß der gegeben iſt nach Chriſti Geburth drye
zehi hundert Jar darnach in den Acht vnnd Achtzigſten Jare am Freytage nach
Petri Pauli.

J. 4. So iſt auch bekandt, daß die von Weißenbach wegen ihres Wohlverhalten
und Ritterlichen Thaten, nach Abſterben derer von Melding mit des Heil. Nom. Reichs
ErbRitterſtand von Kayſerl. Maj. ſeynd begnadiget worden.

g. 5. Hat ſich dieſes Geſchlecht inunterſchiedliche Linien zertheilet, und hat man
hier, weil von allen nicht gnugſame Nachricht erlanget werden konnen, vornemlich die

Thuringiſche Linie ausgefuhret.

CAD. II.Von dem Wapen dieſesaltAdelichen Geſchlechts.
g. 6. S beſtehet ſelbiges aus einem ſilbernen Schilde, in welchem ein gerade vor ſich

hender ſchwartzer BuffelsKopff mit roth ausſchlagender zur Seiten geneigter
Zunge, aus deſſen Ohren feurige Flammiein ſtrahlen; Auff dem Schilde ſtehet ein of
fener Adel. Turnier Helm, ſo mit einer ſchwartz und nibernen HelmBinde gedeckt, uber
ſocher zwey Puffels Horner oder EiephantenRuſſel hervor ragen, die beyde in der Mit
ten getheiletund uber Eck ſchwartz und Silber, wie auch die Helmdecken aus dergleichen

beſtehen; Nach ſolchem Wapen und deſſen Tincturen ware zu vræſumiren: Daß die
von Weißenbach wegen ihrer Tapfferkeit und Klugheit dieſe inſignia mögen uberkom̃en

haben; Denn der PuffelsKopff ſamt deſſen Hörnern Symbolum fortitudinis bellicæ
in ſcientiã heraldica, gleichwie hingegen die ſchwartze Farbe, mit welcher er ßgniret, pru-
dentiam anzudeuten pfleget; So hat auch die weiſſe Farbe vor allen andern den Vorzug
weil ſie ſo wohl, als die ſchwartze Color ſimplex, und nach der Heraldica, Gottesfurcht
und Auffrichtigkeit anzeiget.

CAP. III.Vondenen StammHauſern deren von Weißenbach.

ſ.7. GWe StammHauſer dieſes altAdelichen Geſchlechts waren ehemahls, und
ſind zum Theil noch folgende:

Weißenbach Schonfelß, Fuchßhan Altenberga Nobditz Ponitz Crim it
ſchau Lauterbach Schweinnbura Schiedel Niederſchindmaß Heckitadt in der
Grafſchafft Mannsfeld, Schonreib Samburg Steinbruck Seicka Kertzſch
Altranſtadt Schoßen und Meiſterdorff Droſig Nethern ElſterTrobnitz
Banneweh KleinDolnig, Oetſch Treben, Großlehne, Klein-Miltitz Queßnitz,
Reichſtaldt Leibnitz Thurm und Alderoda welche beyde letztere Schonburgiſche
Lehen ſeynd, und in die teutſche Lehns Hauptmannſchafft nacher Prag gehorig.

SIECTIO SPECIALIS.
CAP. IV. t

Von denen von Weißenbach auff Crimmitzſchau Weiß
bach Schonfeld, Steinbrud Nobditzund Samburg.



Genealogiſch Hiſtoriſche Beſchrkibung
Num. 1. Janinus oder Hans von Weiſenbach iſt ſchon Anne Chilti o9. auff

dem Turnier zu Drier geweſen. t.
Numqn. Wolif von Weißenbach hat dem  Turnier, welchen Hertzog Ludolphus

zu Sachſen anno 111 9. zu Gottingen gehalten mit beygewohnet, iſt hernachiwite insect.

Genenal. Cap. J. h. i. gedacht, im Kriege geblieben.
Num. 3. Corirad von Weiſſenbach ein Bruder Wolffens, hat noch Anno  100o.

velebetuñ mitl. uckard oder Luitgardavon Watzdorff ausA tengeſas 2. Soöhne gezeuget.
Num. 4. Leucholdein Sohn Conrads num. 3. von welchem nichts beſonders zu

finden, undüſt vhue Erben verſtorben.
Num. Hans der andere Sohn Conrads n. 3. mitwem er ſich vermuhlet gehabt,

hat man noch keinen Bericht, doch hat er einen Sohn verlaſſen.
Num. 6. Leo der eintzige Sohn Hatrſens num. 5. hat ſich mit Cunigunden von

Liebenrvdt vermahlet, welche ihm gebohren
Num. 7. Conrad ein Sohn Leonis nam. 6. wer deſſen Gemahlin geweſen, hat

an nicht finden konnen, hat aber 2. Söhne gezeuget.
Num. 8. Leonhard ein Sohn Conrass iſt ledig als ein Soldat verſtorben.
Num. 9. Leo der andere Sohn Conradenum.J. hat gezeuget einen Sohn.
Num. 10. Heinrich der eintzige Sohn conis n. 9. hat ſich zweymahl verehliget,

ols (1.) mit adelheid von Zenge, ſo aber vhne Kinderverſtorben, zum (2.) mit Luitgar-
den von Witzleben. Anno 1217. und in denen nachfolgenden Jahren hat er ſich als ein
tapfferer KriegsHeld in denen Preußiſchen, Marckiſchen, Heßiſchen und Braunſchwei
aiſchen Kriegen erwieſen, auch die RitterGuther Crimmitzſchau, Weiſſenbach, Nobditz,
Schonfelß und Steinbrucken  an ſich und ſein Geſchlechte gebracht, hat noch umb das
Jahr 1246. gelebet und in ſondern Anſehen geſtanden.

Num. 11. Hans autt Nobditz der eintzige Sohn Heinrichs n. 10. uberkam durch
tapfferes Verhalten den RitterStand von Henrico Munifico, Maragrafen zu Mei
ſen, mit ſeiner Gemahlin Eliſabeth von eilitzſch hat er 1. Tochter und 2. Söhne gezeuget.

Num. 12. Gerteaudt eine Tochter Hanſens n. 11. hat im Kloſter ihr Leben geendiget.

Num. 13 Hans ein Sohn Hanſens num. 11. hat zwen Sohne gezeuget, weraber
deſſen Gemahlin geweſen, iſt noch keine Nachricht vorhanden.

Num. 14. Conrad auff Samburg ein Sohn Hanſens num. 13. von dieſem findet
man auch nicht Bericht wen er aeehliget, hat aber einen Sohn verlaſſen.

Num. 15. Hermann ein Sohn Conrads num. 14. lebte noch 1360. zu Samburg,
iſt nebſt ſeinen Vettern in einem inſtrumente, ſo zwiſchen BurggrafHHeinrichen zu Star
ckenberg, und Friedrichen zu Koniasberg, wegen etlicher verſetzten Guther in beſagtem
Jahre aufgerichtet worden, als ein  Zeuge benennet, ob er ſich aber vermahlet und Kin
der verlaffen, iſt keine Nachricht vernanden.

CAp vV.
Bon denen von Weißenbach zu eannichwalde.

Num. 16. Jetrich ein Sohn Hanlens num. 13. hat das Ritter-Guth Mannichs
rtn rae malde vemohnet, und zwenSohncverlaſſen, wem er ſich aber chelichbey

geleget, hat man reinenNum. i7. Se num. a6. hat in Bruderlicher Thei
lung Mannichswalda erhalten, und einen Sohn gezeuget, man findet aber nicht, wen

er zur Gemahlin gehabt.Num. 18. John ein Sohn Conrads num. 17;hat ſich Luitgarden von Spiegel aus

JYaubitſch ehelich beylegen laſſen, und einen Sohmgezeuget.
Num.i9. Eberhard ein Sohn Johnsnum. 18. hat ſich mit Cunigunden von Bu

nau aus Droßig vermahlet, die ihm einen Sohn gebohren.MNtn. 2o. Dietrich ein Sohn Eberhards in. r9. von dieſem  hat man keine Mach

richt, ob er firmihls verehliget und Kinder gezeuget.



des Adelichen Geſchlechts derer von Weißenbach.

JÊ oVon denen von Weitenbach zu Seltla.
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Vondenen von Weißenbach zu Fuchshajn, Ponitz.
N. 25. Heinrich ein Sohn Hänſens num. 11. auff Fuchshayn im Altenburg. gelegen,

aſo ietzo Ehrenhanannennet. wird, ward von Heinricounifico Marggrafen
zu Meiſſen ſehr werth geha enanwormeitevon dentſelben wegen beſonderer Tugend und

üu

insgemein der Herolel genennet worden. Mit Magdalenen von Kuffung hat er gezeuget
verſchiedenen wohl ausgefuhrten tapreren Verrichtungeſi den Ritter-Stand, wie er deñ

zwey Sohne.
Num. 26. Buſſo auff Ponitz der erſte Sohn Heinrichs num. 25. hat durch beſonde

re Tapfferkeit den Ritter-Stand er worben, und 2. Sohne verlaſſen, doch kan man nicht
finden wer deſſen Gemahlin geweſen.

Num. 27. Nicol der erſte Sohn Buſſanis num. 26. dieſer wird als Zeuge benennet
in dem lnſtruments ſo zwiſchen Burggraff Heinrichen zuStarckenberg undFriedrichen
von Konigsberg Anno 1360. wegen etlicher verſetzter Guther auffgerichtet worden, ob

er aber Erben verlaſſen, findet man keinen Bericht, iſt ein beruhmter Ritter, und an Kay
ſers Caroli IV. Hofe in gronen Anſehen geweſen.

2

Num.28. Buſſo, Buſſonisnum. 2G atderer Sohn, war ein geſchickter Mann, klu—
ger Saldat und tapfferer Ritier an Kayſer catoli IV. und Wintzels Hofe.ugid. Span-
genb. Adels-Spiegel P. Il. Cap. 29.P. 214. b. Mit wem er ſich verehliget findet man
reine Nachricht, doch hat er einen Sohn verlaſſen.

Num. 29. Heinrich ein Sohn Buſſonis num. 28, von dieſem hat man keine Nach—

richt zur Zeit finden künnen. AGaAb iſx
Von denen von Weißenbach zu Weißbath.

N. 30. Hans, Heinr. Sohn n. 25. hat mit Helenen vvnStaupitz. Sohngezeuget.

Num. z1. Nicolein Sohn Hanſens num zo. Hat durch ermieſene Tapfferkeit ſich
den RitterStand zuwege aebracht, und Surern dder Juclitlron Ebelelen aus Warten
berg ſich ehelich beylegen uſſen, ditihin eine Tochter und. Sohne gebohren.

Nurn. 32. Catharina ei Tochter Nicolai num. 31. ward an Gottfried von Ende
zu Rochßburg, Marggraf Friedrichs zu MeiſſenRath, vermahlet.

Num. 33. Geœtze ein Sohn Nicolai num. 3 1. von dieſem hatman zur Zeit noch
nichts auffgeſchrieben gefunde 1. Naum. 32. Dietrich, Nico ai num t. anderer Sohn, man befindet auchin der Hi

ſtorie nichts beſonders von ihm.
Ntm. 35. Heinrich, Nitohai dritter Sohnnum. 31. hat mit Barbarzen non Schlei

nitz aus Seehrhauſen, einen Sohn gezeuget.Num. 36. Heinrich ein Sohn Heinrichs n. 35. hat durch ſeine Tapnerkeit den Rit
4

terStand erworben, und mit Eliſabeth von Bunau aus Eiſterberg 1. Sohn gezeuget.

Num,

1
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des Adbelichen Geſchlechts derer von Weißenbach.
Num. 37. Nicol, Heinrichs num. 36. Sohn, iſt gleichfalls wegen ſeiner Tapfferkeit

zumRitter geſchlagen worden, ſejne Bemahlin anna vonSchonberg hat ihmn einen Sohn

gebohren.Num. 38. Hans ein Sohn Nieolainum. 37, welcher auch durch ſeine tapffern Tha
ten ſich den RitterStand erworben, wen er aber zur Gemah in ſich erwehlt gehabt, fin
det ian zur Zeit noch nichi Nachricht doch hat errinen Sohn verlaſſen.

N. 39. Hans ein Sohn Hanſens n. 38. war ein ſehr milder und veſonders gelehrter
Herr, Juris utriusque Dottor und bey der Kirchen Petri und PaulizuZeitz DomProbſt,
erſtifftete 1472. der Kikchen zu Schmollen verſchiedene jahrl. Zinſen, einen neuen Altar,
ein Hauß vor die Armen zu Weißbach, uñ etliche ginſen zu derſelben Unterhalt auf ewige

Zeit. Vid. Fabr. Orig. Sax. Lib. VII. tol. 787. Spangenb. Adel-Spiegel Part. II. Cap.
V. Lib. VII: p. 79. Rechenb. Diſſ. de Nobilitate Miſni-æ Lit. Secf. Ill. g. q2. Wie ſich
denn die von Weißenbach beſonders durch die Stadia hervor gethan, dahero D. Vitus
Wrolffram innogs yghenunter gudern diefe wrte aefuhret Prodierunt ex ScholaAAcu;

Cygnea tanauanrex Equo.a rojaneminiiæ Eua ense celebritas Viri, Endi, Feili.

cii, Veisbacii cc. —eie
2

Von denen von Weiſſenbach zu Weißbach.
Num. 40. Conrad, Nicolai num. 3 1. vierdter Sohn, hat zu Weißbach gewohnet,

und mit Dorotheen von Schleinitz aus Seehrhauſen, einen eintzigen Sohn gezeuget,

welcher alſo der StammVater aller ietzt lebenden reſpective Herren von Weiſſenbach

worden.
Num. 41. Peter der eintzige Sohn Conrads num. ao. auff Weißbach, hat ſich Ca

tharinen von Watzdorff aus AltenGeſaß ehelich beylegen laſſen, welche ihm einen Sohn
gebohren.Num. 42. Hermann der eintzige Sohn Peters num.41. auf Weißbach, hat mit

Frederina von Tettau zwey Sohne gezeuget.
Nom. 43. Hahn oder Johann ein Sohn Hermanns n. a2. von dieſem findet man

nichts beſonders verzeichnet, als datz er 2. Tochter und 3. Sohne gezeuget, wer aber deſ
ſen Gemahlin geweſen, findet man keinen Bericht.

Num. 44. Cunigunda die erne æunuernmm. 43. ward 1. vermahlet Hans
von Barenſtein auff Lochau. S aanemam nnr tha.

A
S

Num. 45. Martha vie anderc Tochier Hahns num. 43. hat ſich Levin von Ende auf

Selcka vermahlet.

ar« iſtzu Zeitz DomProbſtgeweſen. hz iſtohne Erben verſtorben.

Von denen von Weißenbach zu Weißbach, Schonfelß,

Altenberga.
 Aain. 49. betor tin Sohn Hermanns num. 42: auff Weißbach, hat ſich Dorothe
en vbnwarenſtein aus Ottendorff ehelich behlegen laſſen, die einen eintzigen Sohn ge

bohren·v caver findet man nichts denckwurdiges von ihm aungezeichnet.
Nun —einharch Petri num. 49. eintziger Sohn auff Weißbach, hat mit Cuni
üi icmi

gunda Bofin Tochter und 3. Sohne gezeuget. N.gl.
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tich veygeitgel wuroent.Num. 58. Albrecht der dritte Sohn Reinnards num. zo. erwarb ſich durth ſeine ge/

leiſtete tapffere Kriegs Dienſte iünter Rapſer Friedrichs Armee den RitterStgnd, hat

 eünee der ureudte Sohn Hermanns num. 54. war Dom Probſt zu
Zeitz uind hat noch Annor gi guehet.

Num. 58. tlermann de dit ihn Beruiangsanun 5a auff Weikbath und
Altenberaa, hat funn Sohue verlaſſen/ vdn wem ſie aver gebohren worden findet man
noch zur Zeit keine Nachricht.

Num. 59. Hermann der erſte Sohn Hermanns n. 58. bb ſich dieſer vermahlet und

Kinder verlaſſen, findet man keinen Bericht.
Num. 60. Chriſtoph auf Weißbach der andere Sohn Hermanns num. g8. hat

Weißbach bewohnet, weiter findet man nichts vyn ihme verzeichnet.
Num. bt. Aſmus autf Weißbach der dritte Sohn. Hermanns num. gz, hat ſich ben

ſeinem Bruder zu Weißbach auffgehanten.
Num. 62. joachim der vierdte Sohn Hermanns num. g8. hatTenneritz erkaufft,

uñ daſelbſt zwey Sohne gezeuget, doch hat man keinen Bericht mit wemer ſich verehliget.
Num. 63. Joachim der erſte Sohn Joachims num. 62. hat zu Steinbach gewoh

net, man weiß aber nicht zu fagen, ob er nurunmous vermahlet und Erhen verlaſſen.
Num. 64. Woltf Ernſt der andere cnn ioacnims niim. 6a. auff Erinimitzſchau,

 A ——Ê Ê
S
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Num. 65. Woltf autf Ramßdorff der funnte Sohn Hermanns n. z8. hat 2. Soh
von dieſem hat man gleichergeſtalt keine Naeuricht.

ab Jne verlaſſen, mit wem ar er oucheaereuget. un et man keinen Bericht.

Num. 66. Otio der erſte Sohn w olffeni nuin. bs.Num. 67. Wolft der andere Sohn haben beyde zu Volimerahahn gewohnet, man

hat aber zur Zeit noch keine Nachricht ob ſie Kinder verlaſſen.

Cab. XI.Von denen von Weißeubach auf Weißbach Schonſelß
Num. 68. Otto der etue Sohn gielnhards nium. de auff Weißbach und Schon

felß. hat unter Kayſer Frienthrur yle KriegesZuge gethan, mit ſolchen ſich auch durch
manniafaltig erwieſene ipfferkent den RitterStand erworben. vid. Soannenb. Adel
Spiegil P. Il. Cap. Xxxl. pat zo. hat mit Eliſabeth von Haubit aus haubitz zwen

Sohne gezeuget.Num.69. Hahn der erſte Sohn ttonis num. 68. war ein ſonders gelehrter Hetr,

welcher von Hertzog Erneſto und Alberto zu Sachſen ſehr hoch geachtet worden. wie er
denn ſo wohl dieſer, als des Ertz Biſchoffs zü Magdeburg, ingleichen des Konigd in Boh
men Georgii Podibradii Rain und Srator geweſen. Anno 1472. nahm et denGraduni
Doctoris in Facultate. Juridicaan. Anno ra78. erhielte er den Anfall des Lehns uuff

das Ritter Guth Thurm, von Hr. Friedrichen Herrn von Schonburg Herrn zu Gerah
Glaucha

d
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Glauichaund Waldenburg. ward auch noch inſtlbigem Jahre DomProbſt in Zeitz, und
bald darauff Biſchoff zu Meißen, woſelbn exvit Biſchonliche Relicene auff den Berge——E

zu bauen ungefangen. Anno 1 480. hat hutder damahlige Papft Sĩxtus IV. dirrch ein
tonderliches Breve die Macht und Gewan errneilet, die Prarr. Kirchen zu unſerek lieben
Frauen in Freyberg, ju einer Dom men zu wehhen, welche Churfurſt Erneftus zuui

Sachfen angekeget, wie auch ſolcher anen Deckam, nebſt allen Dignitaten, Wur

den, Aemtern, Vicarien und Freyheiten, welche atidere Dome und DomHerren
aenießenr, au konterirenlind zu beſtarigen, welches er auch den 14. Aueuſti in vigilia aſ-
lumtionis hariæ verrithtet; von welcher Einweynumg in der daſtgen Bom Kirche oben

tg wan einem Pfeiler, nicht weit von dem ietzigen Alta neben ſeinem Biſchofflichen apen

noch zu leſen:
Anno Domini 1480. Decimo Calendarum Septembris. Reverendus in

Chriſto Pater, Dominus Johann de Weifſenbach, Epiſcopus Miſnenſis, hanc
Eccleſiam, antea Parochiatem, auctoritatẽtæ commiſſione Apoſtolica, in colle-

giatam erexit, cujus anima requiemat irtacert
Woſeloſt auch deſſen Stamm-Wapentn am Gewolbt in der mittlern Reyhe ange
mahlet worden. Anno 1487. am 6, Maij confirmirte'er dit Statuta und Regeln des
om  Capitels ʒu Freyberg, worpon has Oriz inal auff Pergament gefchrieben, annoch
unter denen geiſtlichen Kaſten-Briefen allda zu befinden: Er ſtarb nvtn ſelbiges Jahr in

Leipzia, iſt aber nach Meißen bracht und daſelbſt beerdiget worden. vid. Johann Hüb-
ners Fragen äus bervvuciſchen Hiſtor. Part. IX. p. m. 5R2. Andr. Molleri Theatr: rei-
berg. Part. J. Cap. 7. pag. 49. Mulleri Annal. Sax. Meißniſche Chron. pag. 18. Pec-
enſtein. Theat. Sax. Part. fol. 112. Fabric, Orig. Sax. Lib. VII. fol. 787. Annal.
Urb. Miſn. fol. 6s. Rechenb. Ditſ. de nobilit. Miſn. Literat. Sect. III. J. Ja,

Cab. XII.
Weißenbach zu Schonfelß Thurm, AltenVon denen von

berga und Audigaſt.
damahligen Churfurſten zu Sachſen Hertzog Erneſti Geheimbder-Rath, und Ober

Adels
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 2AdelsSpiegels bart. il. Lib. X. Cap. zxpig. 220. Jhn uinlemen Herrn Bruder be
gnadigte HertzogHeintich zu e en intinem Diplomate, dan alkzeit der alteſte aus ih
remGeſchlemte die Dom Praherine tusrkyberg zu verleihen haben ſolte.er ftarba. 1483.Tuhl.
und hat mit Sophien bon Miktit au Scharffenberg t. Tochter und 3. Sbhne gezeuget.

Num. rbliſibeth tine Tochtet Herinanns num. 7d. ward Albrecht vvn Gettau
auf KleinSaltzenehelich beygeleget.

Num. 72. Otto, Hermnanutnum. 5o. anderer Sohn auf Schonfelß, begab ſich an
des damahligen Romiſchen Konigs Minimiliani J. Hof, und nahm unter deſſen armee
KriegsDienſte an, bey weichem durch ſein Wohlverhalten, auch hohe Intercesſionales
des damahligen Churfurſtens zu Sarhſen Friderici und ſeines Herrn Bruders Hertzog
Johannis dedato Torgau am Sonnraae Jilbilatergos: er es dahin brachte, daß hchſt
gedachte Rom: Königl Muag ihm und ſnem galuzem Gedthtecht/ den durch Abſterben
Bartholomæi bon Meldingen erledigten des heil. Rom. Rrichs ErbNitterStand in ei
nem offenen Diplowate dedato Wineriſche Neuſtadt am 26. Mart. tzos. allergnadigſt
conferiret, auch nach demſelbiaen bals davauff den Rom. Kayſerl. Thron beſtiegen, ſoi
che Dignitat in beygefugten ſtsmate de dato Augſpurg am 10. Martiĩ Anno 1510.
abermahls allergnadigſt eonrnret nenithet

JMſ) ar Maximilian von Gots Guaden Erwelter htdnnſcher Kayfer zu allen
M Zeiten Merer des Reichs in Germanien zu Hünhern? Drlwatien  Crontien

ee. Kunig ErtzHertzog zu Oeſterreich Hertzog zu Burgundi zu Braband und
Phalentz Gravere. Entbieten allen uno yealichen Churfurſten und Furſten
Geiſtlichen und Weltlichen Prelaten/ Graven Freyen Herren Rittern und
Knechten Hawptlewten Vitztiniben Vogten Pieaern Verweſern Ambt
lewten Schulthaiſen Burgermeiſtern Richtern Rilten Burgern/ Gemein
den und ſonſt allen andern unſern und des Reichs Unterthanen und Getrewen
und ſonderlich allen und yeglichen Erhalden Perſevanten Kunigen der Wapen
und Tientern inwas Wirden, ſtats oder weſen die ſeinſ den dieſer unſer Kayſer—
licher Breefe oder glawbliche Copeyen davon furkuümbt ſehen oder horen Un—
ſer Gnad und alles Guet. Erwurdigen/ Homaebohrnen lieben Reven, Ohei—
men Churfurſten Furſten und wolgebvünen Edien Erſamen anduchtigen uñ
getrewen Euch iſt ungeweiffelt gut wiſſen wie das heilig Romiſch Reich als
der Obriſt Gewalt und Reigierung aller Weltlichheit durch ſchickung des all—
mechtigen in TewtſcheNation komen iſt desgleichen wes Ordnung und Satzung,
damit das gemelt Reich allſo bey Teutſcher Nation, GOt dem allmechtiaen zu
Lob und Ehre gemeiner Chriſtenhait zu Wolfarth Nutz und guten behalten
und gehandthabt werden mochte durch weiland unſer VBorfahren am Reich
Romiſch Kayſer und Kunige furgenommen und auffgericht darzu dann unter
andern des heilligen Reichs Embtern und Standen fur Erbritter des
heiligen Reichs geordent und geſetzt mnd vier Geſchlechten die von gut
ten Adel und Herkommen geweſen verlihen ſeyn. Wenn nun in verſchiener
Zeit das Geſchlecht undnumlich Stauien der von Meldingen, mit ſambtchild,
Helm, Wapen und Clainothen/ ſo des heiligen ReichsErbritter geweſen mit Tod
abgangen iein/ dadurch uns orig?lmt ledig wordeniſt. Demnach und damit
das heuig Reich nit zu abntmen oder Gchmelerung:kome ſondern bey ſeinen
Ordnungen, Embtern Stenden und Satzungen gerueblichen beleiben und ge
handhabt werden moge ſo haben wir gutiich angennen und betracht das alther
kommen des Geſchlechts und gtamene der von Weiſſenpach darzu die gut Ade

Uchen Sitten Tugend und Vernunfft damitdieſelben von Weiſſerwach verſe
hen und begabt ſein desgleichen die getrewen und nutzlichen Mienſte ſo Ir vor
dern und Sh und ſonderlich weyland Ottvon Weiſſenpach unſer Diener/ der
dies veraungnen Sumers in Ytalien induiſtrin Dienſt die beſt Zeit ſeineslebens
beſchloſſen uns in mannigfaltig weiſe unverdroſſentlich getan und darum mit

wole
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wolveoachten muet gutteRatt und rechter wiſſen van Ramiſcher Keyſerlichet
Macht und Volkommenheit das Geſchiecht van Weißenpach und allegr Nach
kommen dieweil ainer des Namens Echilts und Helm ytz und kunfftlalich am
Leben ſein wirdet Jn den Stand und wirde, unſer und des heiligen Reichs Erb
ritterAmbts erhebt erhoiht gewirdiget und geadelt und Jnen das mit allen
und yeglichen Eren wirden vortaiuen Gnaden Freyhaiten Rechten ünd
Gerechtigkaiten wie die genanten von Meldingen das alles gehabt genadigli
chen zugeſtellt und verliehen haben laut Unſer Briieff deshaiben awsgegan
gen. Undgebieten darauff Ewch allen und Ewer yeden inſonders bey Unſer
achweren Ungnad und Srraff und darzu ainer pen nemlich zwainzigk Murck
lottiges Goldes zu vermeiden Uns haiv in Unſer und des Reichs Camer und
den andern halben tail den obgenanten von Weiſſenpach und alle Jre Nach
komen obgemelt Unſer und des heiligen Neichs Erbritter nennet haiſſet und
ſchreibt und ſie dafur eret zachtet uunnunry guch ſo vfft man Unſer und des
Reichs vier Erbritter Empter in Weren tinwurde es ſey mit malen dru

 KL A
wen hauen ſchneiden oder in ander wtg Jr Wappen und Clainat wie die in
dieſem Unſerm Kayſerlichen Mandat gemalet und mit Farben aigentlicher awß
geurichen ſeyn an ſtat der gemelten von Meldingen auch bringet und hierinn
nit unachorſam erſeneintt dämit nit not werde mit den obgeſchriebenen Penen
Straffen und Pueunen wieder Euch zu handeln oder rurzunemen DaranAr

thut Jr uns ernſtliche Neinungk Geben in Unſer und des heiligen ReichsStat
Awgspurg am zehenoe Tag des Monats Marchy nach Criſti gepurt Funff—
zehen hundert und Jm zehenden Unſer Reiche des Romiſchen im Funff und
Zwantzigſten und des Hungriſchen Jm ain und zwaintzigſten Jaren.

Weiſſenpach.
grun g
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dern Adel. Rittern in Palæſtinam zum heil. Grabe; Anno tʒ r2. ward er von Chur
Furſtl. Durchl. zu Sachſen als Geſandter an den Romiſchen Kayſer Maximilianum J.
geſendet, von ſelbigem die Lehen uber die Hertzogthunier Julich und Cleve zu ſu
chen. Anno 1499. haben Remhold von Weiſſenbach DomProbſt zu Zeitz num 56.
und Hahn oder Hans num. 55. Gebrudere, dieſen ihren Vetter den ihnen zuſtandigen
Theil an dem Ritter/Guthe Thurm dor 3333. Rheiniſche GoldGulden und 7. Gro
ſchen kaufflichen uberlaſſen. Anno 1501. hat Frau Anna von Schonburg Witbe, ge
bohrne Grafin von Reineck, Wolffen, Otten, und Hanſen, Gebrudere zu Schonfels,
Otten DomHerrn undsenioren zu Meiſſen, und. Hans und Hermann zu Weißbach und
Altenberga wohnhafft mit den RitterGute Thurm ſamt allen Zugehoörungen beliehen.

LehnBrief uber das RitterGuth den Thorm ſambt ſei
ner Zugehorunge, Hn. Wolffen Rittern, Otten und Hanſen von

Weiſſenbach Gebrüdern gegeben Anno 1501.

RIr Anna von Schonhura aebohrne Grafin von Reineck Frau zu Glau
chau Witbe vor uns inei Bormundichafft Herrn Wolnen und Herru
Ernſten Gebrudere Herren von Schonburgk unſer. lleben Sohne und Erben
Bckennenooffentlich mit dieſem Brieffegen allermanniglich: Daß wir den ge
ſtrengen Ehrenveſten Ern Wolff Ritter Erbarn Vheſten Otten und Hanſen
von Weiſſenbach Gebrudere zu Schonfelß und herrn Otten Thumherrn und
Senior zu Meiſſen Hanſen und Herrmannvon Weiſſenbach dokelbſt und zum
Altenberga die Zeit wohnhafft ſemptlich ine und ihren Leibes LehnsErben den
Hof und RitterGuth mit dem Forwerge dafur zum Thorm mit dem Dorff uñ
freyen Erbſchenckſtadt und Pfarrlehn mit allem zu dem Vorffe und Forwerck
gehorende mit Eckern Wieſen Holtzern Waldern Puſchen Teichen Teich
ſtadten Waſſern Waſſerkrufften Muhlen Muhlſtatten Wonnen, Weiden,
Ehren/NRutzen Jagden doch ſonderlich Reh-Jagd an allen Orthen ihenhalb
des Dorms und der Mulßen nach Zwickau warts und nicht weiter Fiſcherey
als ferne ſolch Dorff und Forwergl mit ſeinem Zu und Eingehorungen in ſeinen
Fluhren reihnen lachen ſeine Geleaenneit hat, mit Gerichten Oberſten und
Riederſten uber Halß und Hand im Borff auff der Gemein Holtzern und Fel—
dern wie ſich allenthalben erſtreckt in der Niedern Mulßen dem Dorff und For—
werck die Bauern und Guther aum Thorm gehorende ec, hierbey ſeint geweſen
und Gezeugen die Erbaren Vheſten unſer lieben getrenen Georg Flans in der
Zeit Hauptmann Adam von Schelditz Amtmann Johannes Galmer unſer
Schreiber und andere mehr glaubwürdigk genugk. Zu Uhrkund mit unſern
anhengenden Jnſiegel beſiegelt geben am Freytag nach Sanct Veitstag nach
Chriſti Geburth funffzehennundert und im erſten Jhate.So hat er auüch im beſagten ahre das halbe Stifftiſch Naumburgiſches Dorff Nie

der-Schindmaß Hanſenon Weiſſenbach auff Weiſſenbach num. 56. mit Ober und
Erb-Gerichten, Ehren, Feepheiten und andern Nutzungen wie die Nahmen haben mo
gen, vor goo. Rheiniſche BanldGulben erkaufft, welches halbe Dorff bereits Heintze
von Meckau zu dem RitterGuthe Thurm gebracht, wie ſolches derLehenBrieff dedato
Zeitz am Sonntage nach Thom*æ Apoſtoli anno 1482. von Biſchoff Dietrichen zur
Naumburg gegeben, beſaget. Anno 1517. wird er als Zeuge in dem Teſtamente, welches
Churfurſt Friedrich der Weiſe zu Sachien zu Torgauam 4. Octobr. vollzogen, angefühSe
ret. Anno 1522. den 7. Jumi gieng er nebſt andern als ein Geiandter nach Prage, von
Ludovico Konige in Ungarn und Bohmen, vit Bohmiſchen Lehen vor Churfurſt Jo-
hann zu Sachſen und Hertzog Georgen zu empfangen, welches. iedoch damanls ſeinen
Fortgang nicht gewonnen, ſondernwegen verſchiedener vorgerallener Irrungen, bißins
Zahr1543. verſchoben worden. So wird er auch in den Teſtament, welches Churfurſt

Jonan.
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Johannes zu Sachſen untermdato den 4. Augſtirs 29. zu Torgau vertcriget, als ein

Zeuge mit benennet. Anno 7531. dann. Juli hat er nebſt erſchiebĩnin andern
den Grimmiſchen Matht  Spruch beſorgen uuduerfertigen helffen. Anunge. wird
er dedato Weymar den 15. Detenibr. ai deuge angefuhret in Churfurſt Jonann Frie-

drichs zu Sachſen; Confirmation vber de Raths zu Buttſtadt Privilegia, Verfchrei
bungen, Handveſte und Befreyungen. Anno 1933. den t g. Nuvemb. hat er an den Ver

trag derer Jrrungen, ſo aus dem Grimmiſchen MachtSpruch entſtanden, und zwi
ſchen Churfurſt Johann Friedrichen, Johann Ernſten und Georgen, Webrudern und
Vettern, ſamtl. Hertzogen zu Sathſen errichtet worden, nebſt andernſein angebohren
Siegelund Petichafft mit hangen laſſen. Mit Catharinen von Honßberg aus Schwet
ta hat er a. Tochter und g. Sohne gezeuget;von denen Sohnen ſind Joachim, Hans, V il-

helmSittich und Chriſtoph zeitlich verſtorben. Er ſelbſt gieng den Weguller Welt am
24. Septem. An. 153 5. zu Zeitz, und hat von ihm ein Poet dieſe Wiſticha geſchrieben:

Vollfgangus primus hatriæ caramabile atri
Waxonis genoltrimaximacuta ucia S J
Næn dedit Elector falces Cabitaniui ieſiet

Arcis, qvæ muris ptoxima Cycna tuis.
Mic fluminei cernuntur currere Cycni,

Dulcia, qvi rara carmina vote canunt.
Zwickauiſches Chronicon Part. liſ. Cap. Lpag. 448.

Num.7 4. Otts der erſte Sohn Wolffens num, 73. hat zu Weißbach gewohnet, vb
er aber ſich vermahletund Kinder verlaſſen, findet man nichts verzeichnet.

Num. 75. Wolff der andere Sohn Wolffens num. 73. auff AltenSchonfelß, von
dieſem findet man nichts mehr, als daß ermit Dorothea von Garen 2. Sohne gezeuget.

Num. 76. George Vilhelm der erſte Sohn Wolffens num. 75. auff Neuſchön
felß, hat ſich Agnes von Ende aus Lohma ehelich beylegen laſſen, welche eine Tochter und
Sohngebohren.

Num.77. Atnes die eintzige ochter George Wilhelms num. 76. ward Ehrenfried
Munch auff Braunsdorff ehelich anvertrauet.

Num. 78. Wolff Dietrichein Sohn George Wilhelms ninn. 76. auiff Audigaſt,
hat die Charee eines Churfurſtl. Sachß. Obriſt ieutenants zu Roß bekleidet, und mit

A Bö Pſtnnen ar aren von Ende aus Phitern in rwen ocquter gind einen Sohn gezeuget.
Nurm. 79. Nant Georgeein hner rns nums. auff Audigaſt, ver 6

mahlte ſichmit Anna Dorvtheen vondettritoß tihr Kinder gezeuget, weiñman
keine Rachricht zu geben.

Num.80. Agneſa Dorothea die erſte Tochter Wolff Dietrichs num. 78. wurd den
29. Octobr. Anno638. gebohren, vermahlte ſich mit Heinrich von Schaurvth auff

Kſch ſt bbf! bJa witz, ar a er ruhzeitig den Novem t. Annotögo.
5—

Num. gi. Anna Catharina die andere Tothter Wolff Dietrichs num. 7d. hat ſich
mit einem von Ende vermahlet.

—S— Sü—Bon denen von ßendorff Wolffers
dorff und Meiſterzdorfe

vn Wolffenbvrff aus Nteiſtereborf erhal

nnnis num. gʒ. hat ſich verehliget mit d.

Chürfurſtl. Sachß. Rath.
Cab.
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ap. XIVVon denen vonhzuSchoufelß Altenberga Ru
detewalbaf Langenheffen und Weißbach

nnnn 3

Num. ge Anna, die erſte Lchter Wolll: Num. 73. iſt Gottfried von Ende auf

Kayna, ehlich beygeleget worden.
Num. gs. Catharina, die andere Tochter Wolffens Num. 73. ward vermahlet

Zudwig von Drandorff, auff Pohzun.
Num. 87. Elilabeth dje dyltie Tochter Wolllen Num. 73. hat Philipp Metzſchen

ſich ehlich beyleaen laſſen.Num. gg: Barbara, die vietdteThlhter v alltens Numys. iſt Woltf Trutzſchlern,

auff Stein, Kauptmann zu Zwitäu vermahlet worden.
Num. 89. Hermann,“ dr. Sohn Volffens Num. 73, auff Schönfelß und

Altenberga, von dieſem hat mangem nweitern Bericht, alsdaß er zwey Sohne verlaſſen,
mit wem er aber ſolche gezeüget in man z Zeit noch nicht zu ſagen.

Num. 9o. Hans Vrilh o exſte Sghij lermannz Num. go. lebte noch Anno
1600. deſſen Gemahlin findet man auchnicmn venennet, doch hat er einen Sohn verlaſ
ſen, und hat zu NeuSchonfelß ſeine Wohnung gehabt. S

Num. ↄr. Loth, der eintzige Sohn Hans Vilhelms Num. go. hat in Zwickau
den Grund zu ſeiner beſondern Gelehrſamkeit geleget, nachmahls auff verſchiedenen
Univerſitaten ſo wohl in Teutſchland als Jtalien, und dufrch Beſichtigung frembder
Lande eine ſolche Geſchicklichkeit erlanget. daß er als ein Alleuor des Cammer-Gerichts
zu Speyer erwehlet, und nachmahls daſelbſt introduciret worden, welchem Amt er mit
beſondern Ruhm viele Jahrẽ vorgeſtanden, auch noch Anno is 3. daſſelbige verwaltet,
ob er aber ſich iemahls verehliget und Kinder gezeuget, hat mankeine grundliche Nach

richt.Num. 92. Loth, der andere Sohn Hermanns Num. gꝗ. von dieſem findet man nichtse—

denckwurdiges auffgeſchrieben. als daß er zwen Sohne verlaſſen, von wem ſie aber ge
bohren, hat man noch keinen Bericht gefunden.

Num.93. Wilhelm Dietrich der erſte Sohn Loths Num. g2. hat dil Rudtloma
de gewohnet.

Num. 94. Hans Ernſt der andere Sohn Loths Num 92. hat Langenheſſen erkaufft,

ob dieſe beyde Bruder aber ſich verthliget gehabt und Erhen peflaſſen hat man keine

Nachricht erlangen können.Num. 95. Hieronvmusder jungſte Sohn Voltfens Num. 73. hat zu Weißbach

gewohnet, und Anno 1557. auff Churrurſt Augulti gnadigſten Betehl, die General Kir
chenViñtation in Meiſſen und dem Ettzgeburgiſchen Creyße perrithten uglffen, Müller.
Annal. Sax. man findet keine Nachricht, mit wern er ſich verehlichet gehabt/ doch hat er3.

Gohne verlaſſen. Ê Sih NNurm. 96. Joachim-raigranvmi gůderer n um. 95.Ta

Num. 97. Woltf, dũ e ghntueronymi 95. von dieſen beyden findet man

auſſer deren Nahmen nicht chnet.Num.98. Hans Georgo hetanymĩ. Num. g5. erſter Suhn. Es int auch von
dieſem nĩchts beſouderes zu melden alr daß er zwey Subna gereuget wer aber dieret Mut

ter aan —u hat man keint Nachrien aernnden. 3 58Nu gy. George Ernſh de iriat Georgene hum. 98. iſi Chin dirll.—Ä M

—D5—

uobu dorſtngiſter genhg nechaumun kulnre Nachricht gefunven.

aũa. aq. mieronymub .rnut der andere Sihn Han ſagntgen 8. von
t.

ĩ 32
dieſenn iſ augh nichte jüberlaßigis zu ytrichten.  tt erigt

D er 55. J 1 J Art,- ui: Wrx.5 ĩn
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 e:Vondenrn von Weiße riiitzſchau vurin,derlette Shn Heimanns aum. 20.Erb:Ritterder deall. Vo—Heckſtadt, Elſter Trebnitze emtweh und KleinDoltet

miſchen Reichs, auff Ernnnu ſchůif und Thurin, derer Churfurſten zu Sachſen Johan-
nis und foharm Friedricne enatu und Amtmann zu Werdau ec. Bekam von jeinem
Bruder Wolllen num.3. Anno 1518. deſſen Antheil an dem NitterGuthe zu Thurm
durch ordentlichen Kaun, daher auch dieſer nebſt ſeinen Vettern klemann num. 59.
auff Altenberga, Ckrilloph num. so. und Aſmo nuim, ör, auff Weißbach, Joachim
num. 62. auff Tenneritz, ihme ſelbiges biß auff die Mithelehn chafſt wilche ſie ſich al

lerſeits reſerviret, abgetret n dchch ocrhſelbiges Jahr von Herr Woliffen
und Herr Ernſten, Herrn hur zu Glaucha und Waldenburg, mit
gebachten RuterEuthe und keliehen worden. Seinen Ehe
ſtand hat er geruhreri. mit Ca n Einnedel, auff Gnandſtein, Rit
ters und Churfurſtl. Sachß. Raths Tochter, die ihme 2 Sohne und 2. Tochter geboh
ren, da ſie aber in ihren beſten Jahren verſtorben, hater ſie in der Kirchen zu Crim̃itzſchau

beerdigen, und nachgeſetzte Diſticha auffihr Epitaphium ſetzen laſſen:

Inelyta nuncdulci Catharina ſopore quieſcit
Feœumina, quæ vivens plena favoris erat.

Einſiedela Proavis Weiſſnbach a conjage dicta eſt
Antiquum sde clarum nomen utrinque fuit.

Julſtitia, Pietate, Fide, Virtute, Pudore
Curæ inopum caſto claruit ingenio,

Et tua, quod primum eſt, didicit ſolatia Chriſte
ec ũe expiravit voce fideaue vocans,lujus ĩn aoe ſaxo mar ↄcinta heroidis ora

Subſtiats ona ciant, ↄvrritus Aſtra tenet.
nn

Nach dieſer Abſterben hat er ſich ll. vermahlet mit Eliſabeth, Heinrichs von  Haug
vit, auff Klingenberg, und Eliſabeth von Schonberg Tochter, die ihm einen Sohn ge
bohren. Er vwlließ dieſe Zeitlichkeit Anno at ſeine Ruheſtatt in der Kir
chen zu Cripmit ſchau genonnmen, wojelbit aunaemneanunent folgende Diſticha zu

teſen: Martiot Joarinis Generofi hoe Menibra ſigurant

A Veiſnhach Eauĩtis unius è quatuor.KRirs Senatdtis Cathedram huic in Saxonis Aaula
Judicii Virtus Sceptrâ tremenda dedit.

Vit Sapiens juſtus, clenens e ſobrius usque.
Extĩtit veẽrie Relligionit amnans.

Confectusque ævo tandem cumulisque labarum

Ê Mts ohiit plaeide non ſecut at νν
4

vban tfu
nnm. 103. vn Kroſtewitz auff Wegefarth ehlichbeyg ea ord
Num. o4. Wol der einnigt Bohnr anhirer Eht Hanlens Num. toiſuecedir.

indem kehenzu Thurin Ano 1556. und brachte veh der Belehnung

ruder Hermann Num. rtJ. zur Schweinsburg, und Hanſen Num.
itſchau, hernach zu Heckſtadt, wie auch ſeine Vettern Orten num. 74.

Wil.

25
en. ward Dietrich von
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Volffen num. 75. Hermann num. g9. und Hieronymum num. 95. auf Weißbach uñ
Schonfelß, mit derer werren von Schonburg als Lehns-Herrſchafft gnadiger Bewilki

uing, amdie gefanüöte Hand. Verinahlte ſichhierauf Cr.) mit Veroniea von Morung,
welche aber deunm. Aprilt 1522 frühzeitigund vhne Kinder verſtarb, darauff er ſich zum
andern mahl iit Sophien von Bunauaus Olſterberg verehliget, aber auch mit dieſer kei
ne Kinder erjeuget, und ſtarbh ſelbige als Witbe 1596. Da er nun keine mannl. LeibesLe
hens Erben erhalten hat ihm ſolches Fatum Anlaß gegeben, daß er in ſeinem letzten Willen

400. fl. vor Haußarme Leute legiret. und hat ſeinkeben deſchloſſen den 15. Octobr. An.

1584. und ruhet ſein Leib in der Kirchen zum Thurm.
Num. tio5. Hans der andere Sohn Hanſens. num. ioj. erſter Ehe, bekam var in

der Bruderlichen Theilung Erimmitzſchauß erverknuffte ſolches aber, und vor das erhal
tene Geld kauffte er das Ritter Guth Hedſtüdt in der Grafſchafft Mannsfeld, (woſelbſt
Andreas HoppenroäPfarrherr geweſen deſſen inSect. Gen. 2. Erwehnung geſchehen)
Seinen Eheſtand hat er gefuhret (1.) mit Eliſabeth von Hayn aus AltenGottern, ſo a
ber ohne Kinder verſtorben. 2. mit Annen von Hagen aus. Hadmerßleben, die eine ein
tzige Tochter gebohren, nach dekkirfolgten Abſterben (3.) mit barbaren von Zinimer
aus Krobitz, welche einen eintzigen Sohnverlaſfen, weiterrfindet man nichts beſonders

von ihmverzeichnet. e“Num. 106. Cacharina, Hanſens nunr. Jos5. eintzige Tochter anderer Ehe, hat ſich

mit Arnd Stammern auf Ballenſtadt vermahlet.
Num. 107, George der eintzige Sohn dritter Ehe Hanſens num. 10o1. hat-zu Dro

ſig gewohnet, und mit Barbara von Doben aus Draßdorff 2. Sohne gezeuget.
N. 108. Joachim der andere Sohn Georgensn. rog. auf Elſter-Trebnitz, hat mit

Marieri von Minckwitz aus Falckenhayn einen Sohn gezeuget.
Num. 109. Anton der eintzige Sohn Joachims n. 188. hat Bannevvehi inne gehabt

und ſich mit Marthen von Peres aus Peres verehliget, die ihm einen Sohn gebohren.
Num. 110. Hans der eintzige Sohn Auitone mum. 109. auf KleinDoltzig und

Bannevveh., hat mit Marthen von Oebſchelwitz das Guth Klein-Doltzig erhalten und an
ſich kaufft, mit welcher er eine einsige Tochter Maria Sibyllen gezeuget, welche Villelm
Dietrick von der Oelſchnitz auf Weßmar und Kriegs/Dorff ehelich beugeleget worden.

Car. XVJ

Von denen von Weißenbach auff Nethern, Altranſtadt
Detſch, Treben, GroßLehne und Klein-Miltitz.

Num. rii. Wolff George der erſte Sohn Georgi num. 10o7. auff Nethern, hat
ſich mit Marthen von Könnern aus dem Hauſe Eallenberg vermahlet, welche ihm einen

eintzigen Sohn gebohren. ctrNum. 112, George Heinrickderainige Sohn WolffGeorgensnum. III. hat
die Guther Altranſtadt, Oetſch, Treben, GroßLenne und hlein Miltitz inne gehabt, und
mit Anna Sabinen von Pöllnitz aus Trotzich guuch Tochter und einen Sohn gezeuget.

Num. 113. Anna Oacharina:eine ochter George Heinrichs num. 112. ward
Hans Caſpar von Helldorn auf Willſchug und Nedlitz ehelich anvertrauet.

Mu' oNum.t14. daria uliana die an ere Tochier George Heinrichs num. 112. hat
ſich Woltf Georgen von Brandenfttin auff Dſchrſchen vermahlet.

Num. 115. George Heinrich veræint;ige: Gohn Seorge Heinrichs num. 112.
hat die Guther ſeines Vaters geerbet, undgu Altranſtadt gewohnet, war DomHerr des
hohen Stiffts zu Merſeburg, undſtarb fruneitig den 23, Mart. Annio 1687. Seinen
Eheſtand hat er gefuhret (1.) mit Marthen von Minttwitz, (2. )mit Barbara Hjppoliten
von Bredow aus Frieſack und Wagenitz, ſo den 4. April. Anns 1651. gebvhreir und den
29. Novenibr, 1715. ihr Leben beſchloſſen. Bey ſeinem Abſterben verließ er ſie hoch
ſchwangern Leibes als Witbe.Hans Geotge Heinrich ward vier Wochen nach des Herrn Vaters Abſterben, als7

den 24. April. 1687. gebohren, und iſt der Zeit HochFurſtl, Sachß. Zeitiſcher Ober
Auffſeher zu Plauen, Voigtsberg und Pauſa.

1C
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Cabr. XVII.Von denen von Weißenbach auf Crimmitzſchan, anurm,5e—
7 77

Lauterbach, Schonfe h ann het. Verrn Müuhl  Neichfnahet
vVchinditz

Num. ar7. Hermann ein Sohn hlaiiſlene:num. Tor. ErbRitter auf Crimitzſchau

und Thurm, hat mit Chriſtinen ven Schanberg aus Wilßdroff a. Tochter unda. Odh
ne gezeuget, von denerνναht Hlans v lheim als tin Kind verſtor en, ſein Monu-
ment in der Kirchen zu Crimmitzſchau meldet den Tagund Juhr ſeines Abſterbens fol

gender maßen: IFyitaphium ſtrenui vere Nobilis Viri, Hermanni h Vriſſcubach, oblita. April. igJ1u.

Hermanni a Weiſsnbach Saxum hoc generoſa referre
Ora poteſt, dotes marmora nulla animi: Sen

tttee eeten.Innocuus, prudena ac serrantisſimus aqgui.
At cuſtos tecun ſeulus atque hoñus.

Ad qvas ſurrectos formans eœnisqðe ieuriis ĩ
umnJnjuſtos conjicens terruit omne mal &cc. dec.

Man kan zwar noch einige Diſlicha ſehtk aber wegen etlicher abgeſprungener Buch
ſtaben und Worte ſind ſolche nicht vollkennnen zu leſen.

So ſaget aütchdas Monument ſeiner Gemahlin, wenn ſelbige den Abſchied aus die
ſer Welt genommen:

Hyitaphium ornatisſimæ vere Nobilis Matronæ Cbriſtiuæ à Schöuberg, Conjugis Her-

manni à lVeiſſenbacb, ex tincta eſt in Partu 23. Mart. 1569.
Conjux Hermanni vultus ſic viva ferebat,

Quæ Scheœnbergiaco ſtemmate nata fuit.
Chriſtinæ a Chriſti Sortitum nomine nomen,

Non vacumtulit hac. ic ane ſibi:1.—

leſerlich. worroy tairge
Num 117: hat ſich vermahlet mit

ſÊν ν Ñ

vrrEr beſchloß ſein Leben am ro. Junũ i384. und lieget

vcſens num. ig. auf Lauterbach,

2 .i

ma2. Mart. 1624. und liegtt in

Marg och J num. i22. ward Chriſtian Julio
auf Thurm und Nieder, Mulſen vermahlet.

Num.
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Num. 124. Julius Hermann ein Sohn Julii num, 12u. auf Neu-Schonfelß,
Tannhof und HerrnMuhle, hat mit Anna Dorothea von Endt aus Draßdorff 3. Soh
ne unds. Tochter gezeuget.

Nruim. 125. Emerentia Margaretha die erſte Totchter Juli Hermanns num 124.
irblickte das Licht dieſer Welt den 19. April. Annoi642. ward vermahlet Herrn Hans
kridrick von Kolben OberForſtmeiſtern. ir

Num. i26. Anna Margaretha die 2. Tochter Julii Hermanns n. 124. warbgebohrẽ
den 27. Febt. 1648. und vermahlet Hans Joachim von Roſchau auf Torbel.

Num. 127. Dotothea Sophia die dritte Tochter JuliiHerrnanns num. 124. kam in
dieſe Welt den 26. Julii i649. und iſt Aalam Hermann von Kotzſchau auff Schafſtadt
ehelich beygeleget worden.

Num. 128. Chriſtian Ernſt der erſte Sobn Julii Hermanns num. 124. iſt gebohrn
den 22. April. Anno 1651. auf Reichſtadt, hat fich vermahlet mitlaria Magdalenen von

Schönberg aus Reichſtadt, die ihm 2. Torhter und 4. Sohne gebohren.
Num. I29. Anna Dorothea die erſte Tochter Ckriſtian Ernſts num. i28. iſt Hans

Sigismund von der Moſel auf Moſel, verehliget worden.
Num. 130. Magdalena Eliſabeth die andere Tochter Chriſtian Ernſts num. 128.

Hat ſich Julio Hermann von Weiſſenbach aut Alberoda num. 169. vermahlet.
Num. 131. Julius Friedrich der erſte Sohn Chriſtian Ernſts aum. 128. iſt gebohren

den 24. Auguſti Anno 1682. zur Zeit ObriſtLieutenant unter dem Konigl. Pohln. und

Churfurſtl. Sachß. hochlobl. Seckendorffiſchen Kegiment.
Num. 132. Chriſtian Ernſt der andere Sohn Chriſtian Ernſts num. 128. bliebe in

Kriegs-Dienſten vor Mons in Hennegau.
Num. 133. Carl Haubold der ʒ. Sohn CkriſtianErnſts n. i2g. kam in dieſe Welt

1692. ſtehet zur Zeit als Capitain unter dem Konigl. Pohln. und Ehurfl. Sachß. Chor.
N. 134. Hans Hermanti der ate Sohn Chriſtian Ernſts n. 128 warb gebohren An.

1694. und ſtehet gleichergeſtalt in Königl. Pohln. und Churfl. Sachß. Kriegs- Dienſten.
Num.iz5. Anna Dorothea die vierdte Tochter Julii Hermnns num. 124 erblickte

dieſe Zeitligkeit den 13 Julii Anno 1652. und ward Hans Gevrgen von Bieſenroth,
Hochfurſtl. Sachſen-Weiſſenfelßiſchen Obriſt-Wachtmeiſtern ehelich beygeleget.

Num. 136. Roſamunda Erneſta, die te Tuchter Julii lernunnr mum. 124. ward
gebohren den 25. Januar. 1655. und Balthaſar Boſen auff OberFrancklebrn vermahlet.

Num. 137. Catharina Chriſtina die ſechſte Tochter Julii Hermanns num. I24. kam
in dieſe Welt den 12. Auguſtiis 57. und lebet unverehliget.

Num. 138. Otto Haubold der andere Sonn Julii Hermanns num. 124. begrußte
dieſes Jrdiſche den9. Jan. 1659. hatLeibnitz bey Werda erkaufft, undſich mit Unna Ma

garethen von Schonberg aus Glauſchnitz vermahlet, welche ihm2. Sohne gebohren.

Naum. 139. Julius Heintich der erſte Sohn Otto Haubolds num. 138.
 Num. 140. Carl Haubold der andere Sohn Otto llaubolds num. 138.
Nlum. 141. tFriedrich Carl der dritte Sohn Julü. Hermanns num 124. auf Schin

ditz, ward gebohren den 27. Dec. 1660. undſſich Anna Eliſabeth von Lichtenhayn aus
Oſtra ehelich beylegen laſſen, mit welcher er. Sohne gezeuget.
MNum.i2. Julius Fridrich der erſte Sohn Fricedrich Carls num. 141.

α. 143. Hans Hermannder andere Sohn Friedrich Carls num. 141.
Num. 144. Carl Friedrick der dritte Svhn Friedrich Carls num. 141.

trrrr

Von denen von Wrißenbach zu Thurm Kertſch Nieder
Muilſen und Alberoda.Num.i45. Hans Ernſt der dritte Sohn Hermanas num. 117. uberkam Thurm

ſamt Zugehorungen nach dem tbdtl. Hintritt ſeines Vetters Wolffens num. 104. Und
vb ihm wohl unterſchiedene ſeiner Agnaten, nemlich Hermann num 146. damahls auff
Kertzſch, ingleichen Julius num. 122. und Hans Heinrich num. 12 1. auff Lauterbach in
ſolcher Succesſion hinderlich ſeyn wolten, ſo verglichen ſich ſelbige doch ſamtlich am g.

Octobt.
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Octobr. 1 585. weil ihnen die gemeinſchafftl. Adminiltration gar nicht zutraglich ſchiene
Freund Bruder und Vetterlichen dahin, daß die letztern mit Zuziehung ihres Vormun

den, Heinrich Hildebrands von Einſiedel auf Crimmitſchau, (welches RitterGuth eu
vondenen von Weiſſenbach kaufflich an ſich bracht) daß weil die Diviſio in natura, nicht
vor rathſam erachtet wurde, gleichwohl aber ratione partium æavalia jura verhanden, ſie
die Sache auffs Looß auszuſtellen ſchlußig wurden, mit der Condition, daß derjenige, wel
chem gedachtes Ritter-Guth dadurch zum Theil werden wurde, einem ieden von denen an

dern ſo 2. Theile ausmachten, nach Abzug der darauff hafftenden Schulden noch 7 199.
fl. 158. Gr. 4. Pf. und einen alten Heller hinaus zahlen ſolte. Danun hierauff das. Looß
Hans Ernſten tavorinirte, ſo zahlte er ſeinem Bruder Hermann und ſeines Brudern Han
ſen ſeel. hinterlaſſenen Sohne, Julio und Hans Heinrichen zu Lauterbach ihre vergliche—
ne Portiones hinaus, und fande ſich ſolcher geſtalt biß auf die Mitbelehnſchafft ab. Sei
nen Eheſtand hat er gefuhret mit Scholaſtica von Schleinitz, mit welcher er drey Tochter,
aber keine Mannliche Leibes-Lehens-Erben gezeuget, er ſtarb den 2. Mart. Anno 1591.
Ob dieſe drey Töchter zu Jahren kommen oder in ihrer Kindheit verſtorben, ingleichen
wie ſelbige geheiſſen, findet man keinen Bericht.

Num. 146. Hermann der andere Sohn Hermanns num.117. auff Kertzſch und
Thurm, denn da dieſer nur gedachter ſein Bruder Anno 1591. ohne mannliche Leibes
eehensErben verſchieden war, ſo kam ſolches RitterGuth abermahls auf die nachſten
Atnaten und Mitbelehnten, die ſich aber den 5. Mart. 1592. allerſeits Freund-Vetter
lich dahin verglichen, daß Herr Hermann das RitterGuth Thurm ſamt Pertinentien
dergeſtalt kaufflichen uberlaſſen wurde, daß eruber ſeinen Antheil, den er als nachſter A.

gnate an ſelbige hatte, auch damahls darauff hafftenten vielen Schulden, die er zu bezah
len uber ſich genommen, gedachten ſeinen beyden Vettern zu Lauterbach auf ihre Portion
noch 5500. fl. hinaus zu zahlen verſprochen, dadurch ſie denn biß auf die Mitbelthnſchafft

abgefunden worden; Er aber vermahlte ſich mit Barbara Zieglern von Kliphauſen aus
Blanckenhayn und Lauterbach, die ihm einen eintzigen Sohn gebohren, und ſtarb 1596.

Num. 147. Hans Hermann., der eintzige Sohn Hermanns Num. 146. auf Thurm
und Nieder-Mulßen, Hochfurſtl. BrandenburgOnoltzbachiſcher Ober-Hof Marſchall
und Adminiſtrator des Ambts Stein, ſuccedirte ſeinem Vater in dem Ritter-Guthe
Thurm, und ward am 6. Febr. 1599. bey der SchonburgiſchGemeinſchafftlichen Re
gierung zu Glaucha, wurcklich damit beliehen. Worauff er ſich auf die Reiſe in fremb
de Lande begeben, und Jtalien, Franckreich, Spanien und Engelland beſehen, woſelbſt
er bey ſeiner Abreiſe von dem damahligen Hönigte egehoil. von Groß-Britannien, mit
einem trefflichen Teſtimonio und Reconimendation iſt begnadiget worden, welches
nach dem auf dem HauſeThurm befindlichen Original alſo lautet:

14COBlIs, Dei gratia, Magnæ Britanniæ, Franciæ Hiberniæ Rex, fidei defenſor.
Juniverſis ſingulis, Regibus, Principibus, Ducibus, Marchionibus, Civitatum op-
pidorumqve Gubernatoribus aut Præfectis, cœterisque omnibus, cujuscunque ordinis

loci, Imperium, Poteſtatem, Magiſtratum aut Juridictionem habentibus, Salutem?
CumGeneroſus hic Juvenis Hermannus de Weiſſenbach, natione Germanus, atqve
ibidem nobili oriundus Familia, Regni noſtri viſendi cauſa hic ingreſſus, in Aulano-
ſtra aliqvam diu verfatus, ingenio, Virtute, optimisqve  moribus itaſe nobis compro-
barit, ut noſtræ Commenoationis gratium favorem ſit pro meritus Prætereaque
in eo Comitatu, qvem illuſtrisſimus Legatus noſter Regnorumquæe noſtros ſummus
Ammirallius nuper in Hiſpaniama nobis miſſus, habuit, proſectus, ita ſe geſſerit, ut
ab illo noſtro Legato, magna laus ei tributa ſit; Facile adducti ſumus, ut eo Regno
noſtro deſcendenti haſce literas ſalvi Comeatus commenadatitias tribuamus, qvæ il-
li tam Ornamento eſſe poſſint, propter iſtud gratiæ favoris noſtri teſtimonium:
tum etiam præſidio ad eam peragrationem, qvam in multas longinqvas Regiones
inſtituit conficiendam. Ideoqve omnes ſingulos. in qvuorum Regna Territoria,
ditiones venerit, (pro ratione ordinis, ſtatus Dignitatis, qvæ ad qvuemqe pertineat)
umicè humaniter rogamus, ut huic juveni prædicto, eundi, redeundi, terra, mari-
qve proficiſcendi de (prout illius Occaſiones poſtulabunt) commorandi libertatem

fa-
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frculltatem largiri velint, utqueillumavi atqve injuria defendant protegant, cæte-
raqve humanitatis benevo entiæ officia ei tribuere dignentur, avæ peregrinis no-

bilibus viris recte ſe gerentibus, conununii gentium jure, concedi, æqvum eſt. Qu
in genere, aut alio quovis, qvod a nobis expectari ac præſtari conveniat, nos vicisſim
omnibus ſingulis (pro ratione Gradus, Ordinis Dignitatis, qvæ cuiqvæ debetur )ut
Occalſio feret, parem Gratiam referemus. Dat, e Palatio noſtro Weſtmonaſterii Die

16. Menſ.Septembr. A. D. 16o5. (Is.) James K.
Not. daß er nur Hermann genennet wird, ruhret von der Gewohnheit in Engelland her,

da man ſie nur bey einem TauffNahmen zu nennen pfleget. Nachdem er Anno 1607. von
iolchen ſeinen Reiſen wieder zuruck gelanget, hat er ſich an den Churfurſtl. Sachß. Hofnach

Breßden begeben, woſelbſt er noch ſelbiges Jahr bey der damahligen Durchlauchtigſten Chur

Furſtin zu Sachſen Frauen Magdalena Sibyllen als CammerJuncker in Dienſte kommen.
Anno 1609. hat er ſich wieder von Hofe weg und auf ſeine Guther begeben, woſelbſt er mit
Magdalenen Mechtiid von Watzdorff aus Berga ſich verehliget. Anno 1622. iſt er von
Marggraff Chriſtian zu BrandenburgBareuth als OberHof-Marſchall und Rath zu O
noltzbach in Dienſte genommen, auch das Amt Stein ihme anvertrauet worden, endlich iſt er
den9. Septembr. 1626. zum Thurm verſtorben, und in daſige Sacriſtey an der Kirchen beer
diget worden. Er hat die kleine Glocke in der gedachten Kirche angeſchafft, welche 1618. all
da auffgehenget worden, und folgendes Diſtichon um ſich zeiget:

Sacra, Preces, Turbas, Incendia, Funera, Pompas,
indico cum Populos ære ſonante voco.

Seine Gemahlin die den 17. Decembr, 1637. ihm im Tode gefolget, hat 2. Sohne und ſechs
Tochter gebohren.

Num. 148 Hedvwig Magdalena dien. Tochter Hans Hermanns, iſt unverehl. verſtorben.
Num. i49. Barbara Catharina die 2. Tochter iſt George albrecht von Rohr auf Elſter

werda DomHerrn zu Magdeburg und Churfl. S. Rittmeiſter ehelich beygelegetworden.
N, 150. anna Magdalena, ob dieſe ledig verſtorbr oder ſich verehl. hat man keine Vachricht.
Num. 15 1. Suſanna Barbara die ate Tochter Hans Hermanns num. 147. hat ſich Ru-

dolph Friedrich Metzſch auf Plohna, Reuth und Stangengrun ehelich beylegen laſſen.
Num. aa. Maria kliſabeth die gte Tochter, ward an Friedrich Sebaſtian Edlen von der

Ylanitz auf Ober-Goltzſch und Rodewiſch vermahlet.
Num. i q3. Sibylla Agneſa die ste Tochter Hans Hermanus num. 147. hat ihr Leben

zeitlich beſchloſſen.
Num 154. Hans Hermann ein Sohn Hans Hermanns num. 147. ward nach des Va—

ters Tode den 28. Octobr. 1626. gebohren, ſtarb aber in Hoffnungsvoller Bluthe A. 1639.
Numi55. Chriſtian Jalius der erſte Sohn Hans Heinrichs num. 147. war den 27. Fe

bruar. 1610 gebohren, und nachdem ſein Bruder fruhzeitig verſtorben, hat er die Ritter-Gu
ther Thurm und Niedermulſen alleine erhalten. Er erwehlte den Krieg und uberkam unter
dem damahlt Churfurſtl. Sachß. Schabeliſchen kKegiment Cavallerie die Rittmeiſter. Char.
ge. Anno 1636. den 27. Decembr. hat er ſich (1.) mit Anna Margarethen von Weißenbach
aus Schonfelß vermahlet, und nach derſelben am7 Jan. 1638. erfolgten fruhzeitigen Abſter
ben zum (2.) am 10. Febr. isz9 mit Mariadophien vonBeuſt aus Klein-Sahra verehliget,
mit welcher erz. Sohne und 4. Tochter gezeuget, von welchen ein Sohn und Tochter als Zwil

linge in arter Kindheit verſtorben. Er ſelbſt iſt ihnen gefolget den 19. Febr. A. 1656. und ruhet
in der Kirchen zum Thurm, dem ſeine letzte Gemahlin 1664. in der Sterblichkeit nachgegangen.

Num.156. julius Hermann ein Sohn Chriſtian julii num. i5 J. iſt den 26. Aug. 1643.
gebohren worden. Er begab ſich in Krieg und gelangte unter dem Furſtl. Brandenburg-Ba
reutiſchen Leib-Regiment zur Rittmeiſter Charge, beſchloß aber in ſeinen beſten Jahren auff
dem Comnmiando im Bambergiſchen Anno i1677. imledigen Stande ſein Leben.

Num. i57. Anna Magdalenadie erſte Tochter Chriſtian Julii, kam in dieſe Welt den
14 Mart. 1645. verließ aber ſolche unverehliget den 13. Novembr. 1703.

Num. 158. Suſanna Batbara die andere Tochter Chriſtian Juliinum. 156 war gebohren
den z1. Decembr. 1648. und den 26. Septembr. 1671. Hans Ernſtvon der Moſel aufSchon
berg und Podelwitz vermahlet.

Num. i59. juliana Catharina die dritte Tochter Chriſtian Julii erblickte das Licht dieſer

Welt den 13. Mah 1650.
Num.iso. Hans EHeinrich der erſte Sohn Chriſtian Juliinum. 155. war gebohren den

21. Febr. i1641 luccedirte benebenſt ſeinem jungern Bruder conjunctim in denen hinterlaſſe
nen Vaterlichen RitterGuthern Thurm und Niedermulßen. Anno 1670. hat er ſich in Hn.
Otto Albrechts, Herrn von Schonburg Hn. zu Glaucha und Waldenburg ec. Dienſte be
geben, und bey ſolchem, wie auch hernach bey ſeinem Sohne Orto Ludwig und Nepoten Hn.

Ot-
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Diio V uneim allerſeits Herren von Schonburg, viele Jahre Rath und Joſmener Sict
begleitet, auch 1676. von denen geſambten Herren von Schonburg in dero Angelegenheiten ei
neReiſe nach Wien uber ſich genommen. Als nach erfolgten Abſterben ſeines Bruders Anno
1677. die Vaterl. Lehn-Guther alleine ihm zugefallen, ſo hat er ſich hierauf amui. Junii 1679.
mit harbara Marg arethen von Schonberg aus Gelenau, vermahlet. An. 1696. hat er da
RitterGuth Alberoda, ſo bey Loßnitz gelegen und geſamtes Schonburg. Lehen iſt, von Herrn
Hans Wilhelm von Auerswaide erkaufft und bey gnadiger Lehens-Herrſchafft ausgebracht,
daß ſelbiges auff gewiſſe maſſe in WeiberLehen iſt verwandelt worden, von ſeinen gezeugten 6.
Sohnen und 6. Tochtern haben George Dietrich gebohren den i5. Febr. 1693. den 29. Aprill
beſagten Jahres, und Otto gebohren den i0. Novembr. 1691. den 16. Febr. i693. in denen erſten
Jahren ihres Alters dieſer Verganglichkeit gute Nacht gegeben, wie auch George Otto der
den 16 April 1694. gebohren, hatte den Krieg erwehlet, und als Fahndrich unter der Konigl
Pohln. und Churfl. Suchß. Atmee bey dem Hochlobl. Regiment der Allerdurchl. Konigin zu

Fuß, Dienſte angenvmmen, marchirte auch Anno 1715. mit vor die Feſtung Strahlſund in
SchwediſchPonnnern, und hat nebſt andern vorgefallenen Actionibus, ſonderlich der gluckl.
Expedition auf der Jnſel Rugen beygewohnet, endlich den 17. Decembr. beſagten Jahres im
Sturm auf das Hornwerck vorgedachter Fortreſſe als auf dem Bette der Ehren ſein Helden—
muthiges Leben auffgtgeben. Er ſelbſt beſchloß ſein ruhmlichſt gefuhrtes Leben am 7. Sept.
171i0 und iſt in der Kirchen zum Thurm beerdiget worden, woſelbſt ihm ſeine hinterlaſſenen
Sohne aus Kindlicher Pflicht beygeſetztes Epitaphium auffrichten laſſen:

Depoſita hic ſunt Oſſa
Viri Virtute Genere ſtrenui Nobilisſin Generoſiſſimi

Domini JonaAnis HeEnRricia WeisenBACcE
Toparchæ in Thurm, Niedermũlſa te Alberoda

S. Ram. Imp. Eq. hæred.

ut.Muſtrĩſſ. S.R.J. Comĩtun a Schenburg reliqua
Domi Ottonis Alberti, Ottonis Ludoviei, Otténs vilhelmi.

Dum viveret. Conſiliarii Aulæ Præfecti.
Qui. cum æyum ſuum,

Partim in commemor. Illuſtriſſ. Comitum a Schœnburg ſervitio,
Partim vero, Domi ſuæ, cum laude tranſegiſſet; vixiſſetque.

Annos LXIX. Menſ. VI. Hheb. III. Dies Il.
maraſmo ſenili correptus,

æqvo pio animo, in Chriſto obdormivit
Die XVII. Septembr. Anno Chriſt. M. DCC. X.

Opt. Patr. Filii moeſtiſſ. poſuere.Nam. isi. Chriſtian Lot der erſte Sohn Hans Heintichs num. 16o. iſt gebohren den 18. Man 1680. hat

von erſter Kindheit auf die Studia geliebet, und iſt dadurch zu einer gantz beſondern Gelehrſamkeit gelanget,
nebſt vielen frembden Landen hat er Engelland durchreiſet, daſelbſt ſich auch naturaliliren lafſen. Nach Ab
ſterben ſeines Herrn Vaters brachte er nebſt ſeinen Herren Brudern bey der Hochgrafl. ſamtl. Schonburg.
Belehnung ſeine beyde Vettern zu Reichſtadt und Leibnitz andie geſamte Hand bey denen Ritter-Guthern,
Churm und Niedermulſen, wie ihnen ſelbige beh ſeines Herkn Baters rebzeiten daran zuſtandig geweſen, da
gegen ihme und ſeinen Herren Gebrüdern gleichfalls die Mitbelehnſchafft an ihren Ritter-Guthern verſchafft
worden. Anno1711. hat Herr Julius Hermann von ſeinen ubrigen Herren Gebrudern das Ritter-Guth Al«
beroda au ſeiner Vaterl. Lehens:Portion ubernommen, und die ubrigen Ritter-Guther ſelbigen eigenthuml.
uberlaſffen, wobey doch allerſeits die Mitbelehnſchafft und geſambte Hano reſerviret worden, haben nachmals
auff erfolgtes fruhzeitiges Abſterben Hn. George Ottens die ubrigen beyden Herren Gebrudere, als Beſitzer
der Ritter-Guther Thurm und Niedermulßen, weil ihr dritter Herr Bruder zu Alberoda vi ſimultante In-
veltitutæ durch ſolchen Todes: Fall mit ihnen pro parte in Communionem gerathen, ad diviſionem prorociret
und mit gedachten Hn. Bruder ſich Freund. Bruderlich dahin verglichen: Daß die beyden altern Hn. Bru
dere die Ritter-Guther Thurm, Niedermülſen und das halbe StifftiſcheNaumburgiſches Lehens-DorffNie
derſchindmaaß kaufflich angenommen, und alſo mit ihrem Herrn Bruder zu Alberoda nach Jnhalt des Va
terlicuen Teſtamenis, dißfalls billigmatzige Vergnugung getroffen.

Num: is2. Nargaretha Sophiadie erſte Tochter Hans Heinriĩchs n. 160. iſt gebohren den es. Jun. A. 6gt.
hat ſich vermahlet den ios. Octobr. 1zob. mit Carl Erdmaun von Commerſtadt auf Unterſchonfeid bey Grag

Nam. 163. Sophia Magdalena gebohren den 8. Aug. 1682. ſtarb den 2o. Decembr. 16qu. ledig.
Num. 164. Hans Heinrich der andere Sohn Hans Heinrichs num. 116. iſt gebohren den 1. Mart i684.

bedienet noch zur Zeit die Ober-Cammer-Juncker-Stelle beh Jhrq Konigl. Hoheit den Hertzoge von Jorck
und Biſchoff zu Oßnabruck.

Num.isg. Maria Eliſabeth gebohren den g. Jul. i68s. ſtarb den Dec. Anno 1699. ledig.
Nam. 166. Chriftina Julians erblickte dieſe Welt den i2. Martii Anno 1687.

Num.ib7. Dorothea Eleonora kam in dieſe Zeitlichkeit den 2/. Februar. 1690.
Num. 168. Johanna Charlotte die zungſte Tochter Hans Heinrichs num. 160. ſahe in dieſe Verganglichkeit

den 9. Se ptembr. Anno 1699.
Num: 169. Julius Hermann der dritte Sohn HansHeinrichs num 16o. kam in dieſe Welt den 29. Januar.

m

Ju
1689. hatna Ablebenſeines Hn. Vaters Alberoda von ſeinen Hn. Gebrüdern 17/. kaufflich uberkommet
und den 29. n. 1712. mit Magdalenen Eliſabeth von Weißenbach aus Reichſtadt ſich vermahlet, welche
ihm zur Zeit gebohren:

Num i70 Chriſtiana Dorothea die erſte Tochter Julii Heimanns num. /69. erblickte dasllicht dieſer Ver
ganglichkeit dens Mah Amno 1713.

Num. 171. Sophia Eliſabeth ward gebohren den 15. Martii Anno 1714.
Num. /72. Charlotte Henriette die 3. Sochter Julii Hermanns n 1659 kam in dieſeWelt benliz. Sep· i7is.
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